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2023 gab es in Annaberg-Buchholz auch viele 
schöne Momente und Entwicklungen, auf die 
wir stolz sein können: So zum Beispiel die 
Fertigstellung und Einweihung des Nördlichen 
Kopfbaus am Unteren Bahnhof, einem wesent-
lichen Teil der Außenstelle der Technischen 
Universität Chemnitz, und die damit ver-
bundene Unterzeichnung eines Kooperations-
vertrages zwischen der TU Chemnitz, der 

Einige Entwicklungen in unserem Land be-
reiten mir dabei besondere Sorgen: Gesetz-
gebungen, die einseitig politisch motiviert sind, 
die unserer wirtschaftlichen Kraft schaden, bei 
denen Ideologie vor Vernunft steht, die selbst 
vor einer Zerschlagung ganzer Bereiche nicht 
Halt machen, ohne dabei die Konsequenzen 
zu bedenken. Es werden Gesetze oder Vor-
schriften erlassen, ohne vorher die notwen-
digen Voraussetzungen zu schaffen - beispiels-
weise bei der Energiepolitik. Hier muss ein 
Umdenken erfolgen, es müssen Entschei-
dungen revidiert werden. Die steigenden 
Lebenshaltungskosten, sei es für Heizung, Ein-
käufe oder an der Tankstelle, bereiten uns 
Sorgen. Unser Ziel ist es, sicherzustellen, dass 
niemand in unserer Gemeinschaft aufgrund der 
anhaltenden Preiserhöhungen in finanzielle 
Not gerät. Ich kann Ihnen versichern, dass ich 
mich mit all meinen Möglichkeiten als Ober-
bürgermeister und mit all meiner Kraft dafür 
einsetzen werde, die Belastungen für unsere 
Bürger so gering wie möglich zu halten. 
Manchmal ist - auch politisch gesehen - ein 
Schritt zurück hilfreich, um eine Lösung zu 
finden, oder neu Anlauf zu nehmen und den 
besseren Weg einzuschlagen. Trotz dieser 
Herausforderungen sind wir als Stadtgemein-
schaft und darüber hinaus stark und halten 
zusammen. Gemeinsam können wir Verände-
rungen bewirken und sollten das auch tun. 

das alte Jahr geht dem Ende zu. Lassen sie uns 
nochmal zurückblicken auf das Geschehen in 
unserer Stadt, auf umfangreiche Investitionen 
und Bautätigkeiten, auf wunderbare Veran-
staltungen und einmalige Erlebnisse. Dieses 
Jahr war erneut von zahlreichen Heraus-
forderungen geprägt, die nicht nur unsere 
Stadt, unser Land, sondern die Welt insgesamt 
betrafen. Der noch immer anhaltende Konflikt 
in der Ukraine und ein weiterer Krieg im Nahen 
Osten machen uns allen bewusst, wie fragil der 
Frieden in unserer globalisierten Welt ist. 
Neben den geopolitischen Herausforderungen 
waren und sind wir politischen Entschei-
dungen in Deutschland und Europa ausgesetzt, 
von denen manche einen erheblichen nega-
tiven Einfluss auf unser aller Leben haben. 

Ich möchte an dieser Stelle allen ehrenamt-
lichen Helfern, Unterstützern, Ideengebern 
und denjenigen danken, die hinter den Ku-
lissen agieren und deren Einsatz oft nicht 
gesehen wird. Hervorheben möchte ich hier 
besonders die Arbeit der Kameraden unserer 
Feuerwehr, die stets mit selbstlosem Einsatz 
und ständiger Bereitschaft für die Sicherheit 
unserer Gemeinschaft im Einsatz sind. Ebenso 
danke ich allen Mitarbeitern sowie den Stadt- 
und Ortschaftsräten, die sich für unsere Stadt 
engagieren. 

Deutschen Bahn und dem Smart Rail Connec-
tivity Campus e. V. Mit der Unterzeichnung 
eines Mietvorvertrages mit der Deutschen 
Bahn sind die Weichen für den weiteren Aus-
bau am unteren Bahnhof gestellt. Damit sind 
auch die ersten Beschlüsse für den Mittelbau 
am Bahnhof gefasst worden - eine Entwicklung 
zum Bildungsstandort Annaberg-Buchholz, die 
Mut macht. Dazu kam die Einführung des 
neuen berufsbegleitenden Studiengangs 
„Business Administration“, zusätzlich zu den 
bereits 2022 gestarteten Studiengängen mit der 
Fachhochschule Dresden am Standort Buch-
holz. Die Anschaffung einer neuen Drehleiter, 
die kürzlich an unsere Feuerwehrkameraden 
übergeben wurde, stellte eine bedeutende 
Investition in die Sicherheit unserer Stadt dar. 
Die Feuerwehrkameraden haben bereits inten-
siv trainiert und können die Drehleiter nun ein-
satzbereit nutzen. Zusätzlich wurde neue Ein-
satzbekleidung bestellt. Zudem hat uns die 
Auszeichnung der Annaberg-Buchholzer Tou-
rist-Information, welche die „i-Markenzerti-
fizierung“ mit Bravour bestand, sehr gefreut, sie 
macht uns stolz und ist ein hochwertiges Quali-
tätssiegel. Auch unsere drei Großveranstalt-
ungen haben nach der Corona Pause wieder 
richtig Fahrt aufgenommen. Die Annaberger 
KÄT, mit jeder Menge Besuchern, bescherte 
Einheimischen und Gästen viele schöne und 
vor allem aufregende Stunden. Der Höhepunkt 
des Veranstaltungsjahres war unser 3. Inter-
nationales Märchenfilm-Festival fabulix, wel-
ches abermals einen herausragenden Erfolg 
feierte und zugleich nationale und internatio-
nale Gäste begeisterte. Der Annaberger Weih-
nachtsmarkt sowie weitere weihnachtliche For-
mate in den Stadt- und Ortsteilen bescherten 
uns erneut eine zauberhafte Adventszeit. Un-
zählige weitere kulturelle Höhepunkte, wie 
zum Beispiel das 30-jährige Jubiläum der 
Schnitzertage, der Buchholzer Jahrmarkt, das 
Waldfest in Cunersdorf, die 34. Annaberger 
Klöppeltage, das Backofenfest in Geyers-
dorf und so vieles mehr, bereicherten 
unser Stadtleben. Dies wurde durch Ver-
eine, ehrenamtliches und städtisches 
Engagement erreicht. Es war erneut ein 
Veranstaltungsjahr, das seinesgleichen 
sucht. Nicht zu vergessen sind aller-
dings auch die Straßenbaumaßnahm-
en, welche uns allen in diesem Jahr viel 
abverlangt haben. Gute Planung und 
Koordination unserer eigenen städt-
ischen Baustellen wurden des Öfteren 
durch Baustellen des Landes oder des 
Bundes verkompliziert - sogar komplett 
lahmgelegt. Wir bedanken uns bei 
allen Bürgern für ihre Geduld und auch 
für das Verständnis - über das normale 
Maß hinaus. Am Ende freuen 
wir uns über die Ergebnisse 
und alle Mühen sind ver-
gessen, wenn die Bau-
stellen erfolgreich abge-
schlossen und die fer-
tigen Straßen übergeben 
werden können. Zum 
Ende des Jahres verab-

schieden wir Bürgermeister Thomas Proksch 
nach 21 Dienstjahren und somit drei stolzen 
Wahlperioden. Ab dem 1. Januar 2024 nimmt 
Anke Hanzlik, unsere jetzige Kämmerin, nach 
einstimmiger Wahl durch den Stadtrat die 
hauptamtliche Tätigkeit als Beigeordnete 
(Bürgermeisterin) mit dem Geschäftsbereich 
Finanzen auf. Wir freuen uns darauf! Ein ganz 
herzliches Dankeschön geht an Thomas 
Proksch für seine Arbeit und seinen Einsatz für 
unsere Stadt. Anke Hanzlik wünschen wir alles 
Gute, Erfolg und immer ein glückliches 
Händchen für ihre zukünftige Aufgabe. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien persönlich frohe 
Weihnachten - und angesichts 
unsicherer Zeiten - Vertrauen, 
Hoffnung und Zuversicht 
für das neue Jahr.

Für das kommende Jahr bin ich fest davon über-
zeugt, dass wir durch Zusammenhalt und ge-
meinsame Anstrengungen die uns gestellten 
Herausforderungen meistern werden. Möge 
das neue Jahr uns die Gelegenheit bieten, 
weiter als Gemeinschaft zu wachsen. Lassen 
Sie uns weiterhin füreinander da sein und uns 
gegenseitig unterstützen. 

Ihr Oberbürgermeister
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Do. 9 - 18 Uhr | Fr. 9 - 12 Uhr 

Partnerstädte: Weiden, Chomutov, Paide

Do. 13 - 16 Uhr  | Fr. 9 - 12 Uhr

übrige Fachbereiche und Sachgebiete:

Rathenaustr. 29, Tel. 138-0, Fax 42162
Abwasserzweckverband „Oberes Zschopau- &

Strom:  56 13 23

Mo. 9 - 15 Uhr I Di. 9 - 18 Uhr | Mi. 9 - 13 Uhr

Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH 

Stadt Annaberg-Buchholz, Markt 1, Tel.: 425-0; 
Fax: 425-202, 425-140
Öffnungszeiten Bürgerzentrum:

jeden 1. Samstag im Monat 9 - 12 Uhr 

Di.   9 - 12 Uhr  13 - 18 Uhr

und Energie AG, Robert-Schumann-Str. 1

Telefon Störmeldungen:

Gas:  56 13 33

Tel.: 56 13- 0, Fax 56 13 15

Fernwärme: 56 13 43
Erzgebirge Trinkwasser GmbH ETW

Sehmatal”, Talstraße 55, 09488 Thermalbad 
Wiesenbad, OT Schönfeld,Tel.: 5002-0, Fax 
5002-40
Städtische Wohnungsgesellschaft mbH, 
Wolkensteiner Straße 25/27
Tel.: 6770-0, Fax 677-015
Gemeinnützige Wohn- und Pflegezentrum 
Annaberg-Buchholz GmbH, Wohngebiet Adam 
Ries 23, Tel.: 135-0, Fax 135 500
EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg gGmbH, 
Chemnitzer Str. 15, Tel. 80-0, Fax 80 4008
Rettungsleitstelle Chemnitz: 
Tel.: 0371 488 8200
Notruf Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 0371 19222
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117
Tel.-Seelsorge: 08001110111, 08001110222 

Impressum* Herausgeber: Stadt Annaberg-Buchholz,
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Gerstenberger, Karlsbader Str. 224, 09465 Sehmatal-
Neudorf, www.werbeagentur-hochwald.de

Anzeigenakquise: Renate Berger, Tel. 03733 51546, 
03733 64159, www.annaberg-buchholz.de

Druck: Erzdruck - Vielfalt in Medien, Gewerbering 11, 
09456 Annaberg-Buchholz, Tel. 03733/64090; E-mail: 
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Informationen im redaktionellen Teil: Stadt Annaberg-
Buchholz Pressestelle, Annett Flämig, Markt 1, 09456 
Annaberg-Buchholz, Tel. 03733 425 118, 
annett.flaemig@annaberg-buchholz.de
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Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse, Beginn jeweils ab 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Annaberger Rathauses, Markt 1 

www.annaberg-buchholz.de

Service- und InformationsteilAdressen und Informationen

Informationen zu geplanten Veranstaltungen finden Sie 
unter www.annaberg-buchholz.de/veranstaltungen 
oder scannen Sie einfach den QR-Code ein:

Stadtrat und Ausschüsse
Januar 2024

von Heimatforscher Frank Dahms

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen Hauptwörtern in unseren Beiträgen 
die männliche oder geschlechtsneutrale Form verwendet. Entsprech-
ende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für 
alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle 
Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in 
Annaberg, Chemnitzer Straße 15, 09456 
Annaberg-Buchholz, Tel. 116 117
Mittwoch, Freitag: 14 - 19 Uhr, Wochenende, 
Feiertage, Brückentage: 9 - 19 Uhr

Bereitschaftspraxis in Ihrer Nähe

Plasmavita, Gabelsbergerstr. 6, 09456 Anna-
berg-B., Tel.: 03733 635131-0,Mail: annaberg 
@plasmavita.de, www.plasmavita.de
Öffnungszeiten: Mo./Do. 7:30 - 15 Uhr, Di. 
12 - 19 Uhr, Mi. 12 - 18 Uhr, Fr. 12 - 19 Uhr

Plasma spenden 

Die Termine der Sitzungen des Stadtrates sowie der 
Ausschüsse für das Jahr 2023 sind unter folgendem Link 
www.ris-annaberg-buchholz.zv-kisa.de einsehbar.

-> Ratsinformationen

09.01.:  Verwaltungsausschuss

25.01.: Stadtrat 
16.01.: Ausschuss für Soziales und Kultur

04.01.:  Technischer Ausschuss

Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
Bitte beachten! Nehmen Sie den Dienst nur in Not-
fällen in Anspruch und kündigen Sie sich vor Ihrem 
Besuch telefonisch an. Der Bereitschaftsdienst 
beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am 
darauf folgenden Tag 6 Uhr. Die Wochenend-
bereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet 
Montag 6 Uhr. 
Eine aktuelle Übersicht der Tierarztpraxen 
für den Notdienst sind zu finden unter:
www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/ 
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

St. Annenkirche

Bergkirche St. Marien

Mail: kg.annaberg@evlks.de

sonntags/feiertags 12 bis 16 Uhr geöffnet

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Annaberg-Buchholz, 
Kleine Kirchgasse 23, 09456 Annaberg-Buch-
holz, Tel: 03733 4269922, Fax: 03733 288577,

Januar-März täglich von 11 bis 16 Uhr

Führung auf Anfrage

Gottesdienste sonntags 9 Uhr, 
Kirchturm: Januar bis April geschlossen

Mo, 01.01.2024 - 10:30 Uhr Gottesdienst zum 
Neujahr

www.annenkirche.de, Änderungen vorbehalten!

täglich geöffnet von 11-17 Uhr 
veränderte Öffnungszeiten siehe Aushang im 
Schaukasten und unter  - www.annenkirche.de
Führung auf Anfrage

immer sonntags 10:00 und 18:30 Uhr sowie 
unter www.cvjm-lichtblick.de

15.01. - 15-19 Uhr Bildungszentrum Adam-
Ries, Oberer Kirchplatz 1, 09456 Annaberg-
Buchholz

Blutspende

Fernseh-Gottesdienste im erzTV

01.01.1999 Eingemeindung von Geyersdorf in 
die Stadt Annaberg-Buchholz

01.01.1874 Max Rothe in Bad Brambach geb., 
(gest. 09.05.1942 Annaberg), gründete 1927 die 
Erzgebirgsgruppe „Rothe-Mäd“

04.01.1899 Karl Bursian in Annaberg geboren, 
(gestorben 15.04.1971 in Annaberg-Buchholz), 
seit 1930 ehrenamtlicher Leiter des Erzgebirgsmu-
seums bis 1944, Volkskundler

04.01.1909 Offizielle Einweihung der neuen Posa-
mentenfachschule (Berufsschule) an der Straße 
der Einheit 3 in Buchholz

01.01.1949 Die Städte Annaberg und Buchholz 
sind ab diesem Jahr offiziell zu einer Stadt, auf 
Beschluss des Landtages (10.12.1948), erklärt 
worden. Der Name lautet Annaberg-Buchholz

07.01.1924 Hans Friedl in Buchholz geb., (13.03. 
1986 in Geyer gest./Unglücksfall), Komponist, 
Bandoneon Solist, 15 Jahre lang ehrenamtlicher 
Führer im Frohnauer Hammer

17.01.1899 Horst Henschel in Meerane geboren, 
(gest. Rumänien), Volksschullehrer, seit 1935 Leh-
rer in Annaberg, Heimatforscher, Wg. Geyersdor-
fer Straße 46

Sprechstunden Friedensrichterin 
für 2024

Annaberg-Buchholz, Königswalde, Jöhstadt 
Cathrin Schaarschmidt - Termine 2024: Jeden 
3. Mittwoch im Haus der Vereine Cunersdorf 
von 16.30 - 18 Uhr.  Urlaubsmonate Mai und 
August keine Sprechstunde. Für Rückfragen 
oder Terminvereinbarung steht Ihnen der Fach-
bereich Recht und Ordnung der Stadt Anna-
berg-B. unter 03733 425231 gern zur Verfü-
gung. Während der Sprechstunden auch 
telefonische Kontaktaufnahme unter 0173 930 
1966 möglich.

Tierheim „Neu-Amerika“
Neu-Amerika 1, 09456 Annaberg-Buchholz, 
Tel: 03733/622687
www.tierheim-annaberg-buchholz.de
Öffnungszeiten: Di & Do 14 - 16 Uhr, sowie 
jederzeit nach Terminvereinbarung für Interes-
senten; Spaziergehzeiten: Täglich von 8 bis 
11.30 Uhr sowie 14 bis 17 Uhr

Blinden- & Sehbehindertenverband
Sachsen e.V.

Mail: jahn-bsvs-annaberg@web.de

Ansprechpartner: Frau Jahn
Tel.: (03733) 5 14 04

Ansprechpartner: Frau Leonhardt
Tel.: (03733) 2 67 51 - www.bsv-sachsen.de
Sprechzeiten im „Haus der Hoffnung“, B.-
Uthmann-Ring 157, Annaberg-Buchholz: 
jeden letzten Montag im Monat von 8 - 16 Uhr

www.malteser-dresden.de/unsere-standorte/ 
annaberg-buchholz.html

Kontakt- und Begegnungsstätte für erwerbs- 
und einkommenslose Menschen
Jeden Mittwoch 14 Uhr findet eine Veranstal-
tung statt: Kreativnachmittag, Informationen zu 
Unterstützungsangeboten, Ausflüge etc. - 
Informationen und die Möglichkeit zur An-
meldung zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter 03733 428745 oder
jana.hering@malteser.org

Malteser Hilfsdienst e.V.

Diakonie Erzgebirge

Öffnungszeiten: Mo./Do. 8 -15.30 Uhr, Di. 12-
17 Uhr, Mi. 12 -15.30 Uhr & Freitags nach Ver-
einbarung Unsere Angebote: Beratung, Ver-
mittlung, offene Begegnungsstätte mit regel-
mäßigen Gruppenangeboten, intensive Ko-
operation mit Netzwerkpartnern

www.diakonie-erzgebirge.de 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158, 
09456 Annaberg-B., Tel.: 03733 14341-48
pskb.ana@diakonie-erzgebirge.de
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Die Stadtführung endete am Jüdischen Ehren-
hain (Neuer Friedhof, Barbara-Uthmann-Ring), 
wo gemeinsam mit Oberbürgermeister Rolf 
Schmidt, dem Gemeinderatsvorsitzenden der 
Jüdischen Gemeinde Chemnitz, Igor Gurevych 
sowie deren weiteren Mitgliedern, Pfarrer 
Tobias Frauenlob, Mitorganisatorin Ulrike 

Am 09. November 2023 versammelten sich die 
städtischen Freiwilligen Sozialdienstleistenden 
(FSJ'ler) sowie Schülerinnen und Schüler des 
Landkreisgymnasiums St. Annen und Beruf-
lichen Schulzentrums zu einem besonderen 
jährlich stattfindenden Projekttag in Annaberg-
Buchholz. Der Tag begann mit einer bewe-
genden Stadtführung unter dem Titel „Jüdisches 
Leben in Annaberg und Buchholz“, die einen 
Einblick in die historische Bedeutung der isra-
elitischen Glaubensgemeinschaft und deren 
Mitglieder in Annaberg und Buchholz gab.
Die Stadtführung, unter den fachkundigen Leit-
ungen von Kristin Baden-Walther und Lothar 
Sachs, führte die Teilnehmer zu den Orten des 
einst blühenden jüdischen Lebens. Von den 
anfänglichen Herausforderungen, Freund-
schaften und Anerkennung bis hin zu den 
dunklen Zeiten der antisemitischen Hetze, 
Verfolgung, Zerstörung und Mord - die Füh-
rung bot einen umfassenden Überblick über 
die Geschichte der jüdischen Gemeinschaft in 
Annaberg und Buchholz. 

Bernhardt und couragierten Bürgern, die sich 
für eine aktive Erinnerungskultur in Gedenken 
an die ehemalige Jüdische Gemeinschaft Anna-
berg-Buchholz engagieren, interessierten 
Bürgern und den Schülern an die brutalen 
Ereignisse der Reichskristallnacht vor 85 Jahren 
erinnert wurde. Im Zuge der von den National-
sozialisten organisierten „Reichspogrom-
nacht“ am 9. November 1938 wurden auch in 
Annaberg jüdische Bürger festgenommen, 
verschleppt sowie zum Teil ermordet, 
Geschäfts- und Wohnräume verwüstet und die 
Gebetsräume zerstört. Auf dem jüdischen 
Friedhof wurden durch Hass und sinnlose 
Gewalt Gräber geschändet und zerstört, 
Grabsteine umgeworfen und beschädigt. Dies 
war Auftakt der systematischen Verfolgung der 
jüdischen Bevölkerung in Deutschland, die in 
den Jahren vor dem Holocaust ihren Höhe-

punkt erreichte.
In einer bewegenden Gedenkveranstaltung 
gedachten die Teilnehmer mit Gesang durch 
Galyna Lunova, Gebeten, Namensverles-
ungen, Kranz- und Blumenniederlegungen 
sowie verschiedenen Grußworten der Opfer. 
Alle betonten die Wichtigkeit, sich an die über-
lieferten Geschehnisse der Vergangenheit zu 
erinnern. Angesichts der aktuellen Heraus-
forderungen, insbesondere im Hinblick auf den 
derzeitigen Krieg im Nahen Osten sowie dem 
wieder vermehrt auflodernden Hass und 
Antisemitismus wurden Appelle für Toleranz, 
Respekt und den Schutz von Menschenrechten 
und Freiheit formuliert.
Der Projekttag bot nicht nur historische Ein-
blicke, sondern rief auch dazu auf, demokra-
tische Werte wie Religionsfreiheit und Mei-
nungsfreiheit, respektvollen Umgang und 
Toleranz im täglichen Leben zu leben und zu 
verteidigen, sowie sich nicht durch Bei-
tragsfluten der Medien propagieren zu lassen. 
Die Sprecher betonten die Bedeutung des 
Dialogs und des gemeinsamen Miteinanders 
für eine lebenswerte und demokratische Ge-
sellschaft. Das öffentliche Erinnern an die 
Vergangenheit sollte als Aufforderung und 
Mahnung dienen, um sicherzustellen, dass sich 
Gräueltaten wie die der Reichspogromnacht 
1938 nie wiederholen.

Historische Einblicke und bewegende Erinnerungen - Rückblick auf den Projekttag 
„Jüdisches Leben in Annaberg und Buchholz“ mit Gedenkveranstaltung 

Gemeinschaft gedenkt der dunklen Vergangenheit und setzt ein Zeichen gegen Antisemitismus am 9. November 

Ehrensache.jetzt ist seit 2022 im Erzgebirgs-
kreis online und hat schon viele Ehrenamtliche 
vermitteln können. Zum Informieren und 
Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen 
Einstieg auf die Plattform unter www.erzge 
birgskreis.ehrensache. jetzt. Als Ansprech-
partner für den Landkreis steht Alexander Weiß 
telefonisch unter 0151 54881732 oder per 
Mail an weiss@buergerstiftung-dresden.de zur 
Verfügung. Die „Digitale Ehrenamtsplattform 
für Sachsen“ ist ein Projekt der Bürgerstiftung 
Dresden und wird gefördert durch das 
Sächsische Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird 
finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushalts.

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestaltet die 
Gesellschaft aktiv mit. Man bringt sich dort ein, 
wo es einem wichtig ist. Egal ob im Natur-
schutz, beim Sport oder im Museum -  Ehren-
amt ist vielfältig und eine bereichernde Frei-
zeitaktivität. Wo aber kann ich mich ein-
bringen? Gibt es eine aktuelle Übersicht von 
Einsatzstellen in der Region? Und wie finden 
wir für unseren Verein weitere engagierte 
Menschen? Genau bei diesen Fragen setzt die 
Ehrenamtsplattform  an. www.ehrensache.jetzt
Hier können gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Frei-
willige suchen. Und wer sich engagieren 
möchte, erhält einen Überblick über aktuelle 
Einsatzstellen in der Umgebung.

Ehrenamt suchen - Ehrenamt 
finden im Erzgebirgskreis

Fotos/Grafiken: Bürgerstiftung Dresden

Appell an Hauseigentümer und Nutzungsberechtigte von Gebäuden 
Entfernung von überhängenden Schneemassen und Eis zur Sicherheit der Allgemeinheit

In Anbetracht der aktuellen Wetterlage und der 
bevorstehenden Wintermonate werden alle 
Hauseigentümer und Nutzungsberechtigten 
von Gebäuden auf oder an für jedermann zu-
gänglichen Grundstücken ersucht, ihre Pflich-
ten in Bezug auf die Sicherheit von Passanten 
zu beachten. Gemäß den geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen sind Eigentümer oder 
Nutzungsberechtigte von Gebäuden dazu ver-
pflichtet, ihre Gebäude täglich auf überhäng-
ende Schneemassen und Eis zu kontrollieren. 
Im Falle von festgestellten Gefahrenquellen 
sind sie zudem angehalten, unverzüglich alle 
erforderlichen Maßnahmen zur Entfernung 
einzuleiten. Die Sicherheit der Allgemeinheit 
steht dabei im Vordergrund. Überhängende 
Schneemassen und Eisbrocken können nicht 
nur erhebliche Schäden anrichten, sondern 
auch zu schwerwiegenden Unfällen führen. 
Daher wird an die Verantwortungsbereitschaft 
aller Hauseigentümer, ihren Beitrag zur Sicher-
heit der Gemeinschaft zu leisten, appelliert. 
Um mögliche Risiken zu minimieren, werden 
den Hauseigentümern folgende Maßnahmen 
empfohlen:

  sichere Beseitigung von Schnee und Eis zu 

  Einleitung von Maßnahmen zur Entfernung.
- Falls erforderlich, sollten professionelle 

  gewährleisten.

  überhängende Schneemassen und Eisbildung.

  Dienstleister hinzugezogen werden, um die 

Es liegt in unser aller Interesse, dass Straßen 
und Wege sicher passierbar sind. Durch die 
konsequente Umsetzung dieser Maßnahmen 
tragen die Hauseigentümer maßgeblich dazu 
bei, potenzielle Unfallgefahren zu minimieren 
und die Sicherheit der Gemeinschaft zu 
gewährleisten.

- Tägliche Überprüfung der Gebäude auf

- Bei Feststellung von Gefahren, umgehende 

Schneeräumung und Streuen auf öffentlichen 
Gehwegen; Betreuung von Schulen, Kitas und 
Museen im Winterdienst; Eigenverantwort-
liches Handeln in Absprache mit den Haus-
meistern; Einsatz an Wochenenden und Feier-
tagen mit Zeitzuschlägen; Verwendung bereit-

Die Stadtverwaltung sucht engagierte Hilfs-
kräfte für die Schneeräumung im Rahmen einer 
geringfügigen Anstellung. Ihre Unterstützung 
ist dabei besonders in der Betreuung von 
Einrichtungen wie Schulen, Kitas und Museen 
gefragt. Im Winterdienst ist es notwendig, 
öffentliche Gehwege, Innenhofflächen und 
Nottreppen von Schnee und Eis zu befreien 
sowie abzustreuen. 
Ihre Aufgaben: 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Vergütung: Die Vergütung erfolgt über eine 
Anstellung bei einer Zeitarbeitsfirma mit 
Mindestlohn, zuzüglich Zeitzuschläge für 
Einsätze an Wochenenden und Feiertagen. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei der Stadtver-
waltung bei Uwe Janouch unter Tel.: 0151 
58039096 oder per Mail: uwe.janouch@ 
annaberg-buchholz.de 

gestellter Gerätschaften und Streugut

Voraussetzungen:
- Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft
- Bereitschaft zur geringfügigen Anstellung
- Flexibilität für Einsätze an Wochenenden und 
Feiertagen

Hilfskräfte gesucht - Unterstützen Sie uns im Winterdienst!
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Grundsteuer A  300 v.H.

Die Hebesätze der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz sind:

Grundsteuer B  400 v.H.
Für diejenigen Steuerschuldner, für die sich die 
Bemessungsgrundlage des Steuergegenstandes 
zur Grundsteuer seit der letzten Bescheider-
teilung nicht geändert hat, wird durch öffent-
liche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes, die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2024 in der zuletzt für das Kalen-
derjahr 2023 veranlagten Höhe festgesetzt. 
Gleiches gilt für die Festsetzung der Grund-
steuer, die nach der Ersatzbemessungsgrund-
lage für die Wohn- und Nutzflächenberech-
nung nach § 42 Grundsteuergesetz berechnet 
wird. Mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen 
ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die 

Grundsteuer 2024 wird somit mit dem zuletzt 
erteilten Grundsteuerbescheid festgelegten 
Vierteljahresbetrag jeweils am 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August und 15. November 2024 bzw. 
mit dem Jahresbetrag zum 01. Juli oder 15. 
August 2024 fällig. Treten Veränderungen für 
die Berechnung der Grundsteuer im Jahr 2024 
ein, so wird ein neuer Grundsteuerbescheid 
erlassen.
Zahlungsaufforderung: Die Steuerschuldner 
werden gebeten, die Grundsteuer für 2024 
ohne besondere Aufforderung weiterhin bis zu 
den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, 
die sich aus dem zuletzt zugesandten Grund-
steuerbescheid ergeben, unter Angabe des voll-
ständigen Kassenzeichens und des Fälligkeits-
termins auf das Konto der Erzgebirgssparkasse 
IBAN: DE30 8705 4000 3329 0011 18       
zu überweisen oder einzuzahlen bzw. vom 
SEPA-Lastschriftverfahren Gebrauch zu
machen.

Gegen die durch diese öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats, nachdem die Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung erfolgt ist, Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Großen Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz, Sachgebiet Steuern, Markt 1, 
09456 Annaberg-Buchholz einzulegen. Durch die 
Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit 
des mit öffentlicher Bekanntgabe erteilten Be-
scheides nicht gehemmt, insbesondere die Ein-
ziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Datenschutzhinweis:
Informationen über die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten in der Steuerverwaltung und über 
die Rechte nach der Datenschutz-Grundverord-
nung sowie über Ihre Ansprechpartner in Daten-
schutzfragen entnehmen sie bitte den allgemeinen 
Informationsschreiben der Stadt Annaberg-Buch-
holz. 

Festsetzung der Grundsteuer der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz 
für das Kalenderjahr 2024 durch öffentliche Bekanntmachung

In der Manufaktur der Träume ist 
derzeit die Sonderausstellung „Holz-
baukästen aus Blumenau“ zu sehen. 
Die interaktive Ausstellung zeigt die 
verschiedensten Varianten von Bau-
kästen aus Olbernhau-Blumenau 
seit 1860. Sie bietet eine Fülle inter-
essanter historischer Einblicke und 
die Möglichkeit, mit Kindern selbst kreativ zu 
werden. Als Begleitprogramm zu dieser Aus-
stellung veranstalten die Städtischen Museen 
Annaberg-Buchholz zwischen dem 2. Januar 
und dem 2. Februar 2024 einen Wettbewerb im 
Bau von Fantasiearchitektur aus Holzbau-
kästen. KITAs und Horte sind herzlich ein-
geladen, sich mit Kindergruppen von je etwa 
10 bis 20 Kindern für den Wettbewerb anzu-
melden. Nach einem Ausstellungsbesuch 
können die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen und mit etwa 1600 vorhandenen Holz-
bausteinen gemeinsam eine besonders große, 
prächtige Fantasiearchitektur gestalten. Die 
Holzbausteine sind originalgetreue Nachbild-
ungen von Bausteinen einer historischen Bau-
kastenserie „Noblesse“ der Firma Holzspiel-
waren Ebert GmbH aus dem 19. Jahrhundert. 

Es handelt sich um besonders schöne, be-
druckte Bausteine, die mit Sicherheit die 
Fantasie der Kinder beflügeln. Von den Krea-
tionen werden Fotos und Videos angefertigt. 
Nach dem 2. Februar 2024 wird eine unab-
hängige Jury nicht am Projekt beteiligter Ein-
richtungen auf der Grundlage der einge-
reichten Fotos drei Gewinnereinrichtungen 
bestimmen, die jeweils ein Drittel der 1600 
Bausteine gewinnen. Die gesamte Aktion wird 
filmisch und fotografisch begleitet, die 
Aufzeichnungen werden auf der Website und 

Details zu dem Angebot sind auf der Website 
der Städtischen Museen zu finden unter
www.manufaktur-der-traeume.de/holzbau 
kaesten.

auf den Social Media-Kanälen der Städtischen 
Museen publiziert. Abbildungsgenehmi-
gungen für die beteiligten Kinder sind im Vorab 
zu klären. Die Beteiligung an diesem Wettbe-
werb ist kostenlos. Die Städtischen Museen 
empfehlen einen Ausstellungsbesuch in Ver-
bindung mit einer speziell auf die jeweilige 
Altersgruppe zugeschnittenen Führung. Ein-
richtungen in städtischer Trägerschaft haben 
auch für die Ausstellungsbesichtigung freien 
Eintritt. Für nicht-städtische Einrichtungen 
bieten die Städtischen Museen - wie immer am 
ersten Donnerstag im Monat (in diesem Fall am 
4. Januar 2024)- freien Eintritt (nur auf An-
meldung). 
Anmeldungen und Terminvereinbarungen sind 
möglich unter 03733 425246 oder manu 
faktur@annaberg-buchholz.de. Für Rückfragen 
zum Ablauf oder organisatorische Fragen steht 
der Museumspädagoge der Städtischen 
Museen, Bastian Guthke, gern zur Verfügung. 

Einladung zum Holzbaukasten-Wettbewerb in der Manufaktur der Träume

Öffnungszeiten Gastronomie und Freizeiteinrichtungen vom 24.12.2023 bis 01.01.2024
Kulinarische- und Freizeitangebote in Annaberg-Buchholz

Wenn man an Weihnachten denkt, denkt man 
auch an eine der Lieblingsbeschäftigungen an 
den Festtagen: das Essen oder besser Schlem-
men. Nun ist des einen Freud, des anderen 
Leid: denn für den Genuss und die gute Laune 
der Familienangehörigen steht man oft 
stundenlang in der Küche. Wer zwischen 
Heiligabend und Silvester nicht immer selber 
kochen möchte, hat die Möglichkeit, in ver-
schiedenen Restaurants und Cafés zu speisen 
und hauseigene Menüs zu genießen. Die An-
gebote reichen von heimischer Küche bis hin 

Herausragende Leistungen werden in unserer 
Stadt mit Stadtpreisen gewürdigt. Laut der 
geltenden Satzung über die Ehrung verdienter 
Persönlichkeiten und die Vergabe von Stadt-
preisen können in den Kategorien Architektur, 
Sanierung, Kultur, Wirtschaft, Ökologie und 
Mensch Stadtpreise vergeben werden. Der 
Stadtpreis Architektur würdigt Neubauten, die 
sich beispielhaft ins städtebauliche Bild ein-
fügen. Mit dem Stadtpreis Sanierung werden 
Bauherren geehrt, die vorbildhaft historische, 

Vorschläge für Stadtpreis 2024 gesucht
denkmalsgeschützte oder andere wertvolle 
Bausubstanz erhalten haben. Der Stadtpreis 
Kultur umfasst u. a. Engagement für Brauch-
tum, Kultur, Traditionspflege oder andere 
Dinge, die das kulturelle Leben der Stadt 
bereichern. Herausragende Leistungen in 
Unternehmen können mit dem Stadtpreis 
Wirtschaft geehrt werden. Beispielhafte Akti-
vitäten für den Erhalt der Umwelt sind für den 
Stadtpreis Ökologie vorschlagsträchtig. Der 
Stadtpreis Mensch umfasst besonderes Engage-

ment oder herausragenden Einsatz für Bürger. 
Bis zum 31. März 2024 hat jeder Bürger die 
Möglichkeit, Vorschläge an die Stadt Anna-
berg-Buchholz, Oberbürgermeister, Markt 1, 
09456 Annaberg-Buchholz, E-Mail: katrin. 
braeuer@annaberg-buchholz.de schriftlich 
einzureichen. Um eine kurze Begründung des 
Vorschlags wird gebeten. Danach entscheidet 
der Stadtrat abschließend über die Ehrungen. 
Die Stadt bittet darum, sich rege zu beteiligen.

zu griechischen oder italienischen Speziali-
täten. Für die kulturelle oder sportliche Ab-
wechslung zwischen all der Schlemmerei gibt 
es in Annaberg-Buchholz verschiedene Mög-
lichkeiten des Zeitvertreibs. Ob Museum oder 
Freizeitbad, hier ist für jeden das Richtige 
dabei. Die Öffnungszeiten der Cafés und 
Restaurants sowie der heimischen Museen und 
sonstigen Freizeiteinrichtungen in den 
Zwischentagen und an Silvester sind unter 
folgendem Link abrufbar: www.annaberg-
buchholz.de/weih nachtsessen. Gerne gibt 

Öffnungszeiten Tourist-Information: 

10-14 Uhr, 

Mo.-So.: 10-18 Uhr, 
24.12. + 31.12.2023: 

01.01.2024: 

auch die Tourist-Information Auskunft über die 
Öffnungs- und Schließzeiten der heimischen 
Gastronomie und Freizeiteinrichtungen.

12-18 Uhr
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TEIL A: Allgemeiner Teil

Die Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz 
erlässt für die Nutzung der durch die Kommune 
betriebenen Sportstätten auf der Grundlage der 
§§ 4, 10 Abs. 2 und 28, der Sächsischen 
Gemeindeordnung in Verbindung mit den §§ 
10 bis 16 des Sächsischen Kommunalab-
gabengesetzes in der jeweils geltenden 
Fassung folgende Entgeltordnung.

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Entgeltordnung mit den Anlagen 1 bis 
2 gilt für die Überlassung und Nutzung aller 
Sporteinrichtungen der Großen Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz, die für den Übungs-, 
Trainings- und Wettkampfbetrieb sowie sons-
tiger Nutzungen bestimmt und separat zu-
gänglich sind. Die Nutzung erfolgt unter Ver-
weis auf die geltenden Regelungen des Ver-
sammlungsrechts und der Polizeiverordnung 
der Stadt Annaberg-Buchholz in der jeweils 
geltenden Fassung.
(2) Diese Entgeltordnung gilt für:
- Städtische Sportvereine und -verbände, die 
  Mitglied im Stadt- (SSB) Kreis- (KSB) und 
  Landessportbund (LSB) sind,

  Kindertagesstätten der kommunalen Träger,

- die Benutzung durch die Stadt Annaberg-B.

  erhoben werden,

  Gewinnerzielungsabsicht, Veranstaltungen, 

- Frei zugängliche, öffentliche Sport-(platz) 

- Sporträume, die sich in Schulgebäuden 

- Betriebe und Institutionen (Freie Schulen, 

  matverein, Kulturverein, Tierverein usw.),

- den Dienstsport der freiwilligen Feuerwehren 
  Oberschulen sowie Ganztagesangeboten,

- für Vereine und ehrenamtliche Organi-
  sationen, welche Veranstaltungen und Events
  vorbereiten und durchführen, die im öffent-

  liegen und für welche keine Eintrittsgelder 

  berg-Buchholz die Objekte nutzen.

- Private Nutzung (nichtkommerziell, sportlich, 

- verpachtete Sportstätten der Großen Kreis-

- den kommunalen Schulsport der Grund- und 

- Kommerzielle Nutzung (z. B. Nutzer mit 

  anlagen

  Schulen in Trägerschaft des Landes, Dienst-

- Städtische Vereine nicht sportlicher Art (Hei-

  Messen, Börsen etc.).
(3) Diese Entgeltordnung gilt nicht für:

  nicht unter Benutzergruppe A. und B. fallen,

  befinden ohne separaten Zugang.

Darüber hinaus gelten die Entgeltregelungen 
gemäß Teil B nicht für:
- den Vorschulsport, sowie den Sport der 

  sport Polizei, Zoll, Volkshochschule usw.),

  allgemeine Nutzungen sonstiger Art),

  stadt Annaberg-Buchholz, (Tennisplatz)

- Nichtstädtische Vereine und Kommunen, die 

- Sportstätten freier und privater Träger,

  der Stadt Annaberg-Buchholz,

  lichen Interesse der Stadt Annaberg-Buchholz 

- für Nutzer, welche im Auftrag der Stadt Anna-

(4) Die Zulassung zur Benutzung von Sportein-
richtungen der Großen Kreisstadt Annaberg- 
Buchholz erfolgt ausschließlich auf Antrag der 
unterschiedlichen Nutzer.

§ 4 Entgeltschuldner

(1) Bei regelmäßig wiederkehrender Zuteilung 
einer Sportstätte wird das Nutzungsentgelt für 
diese unabhängig von ihrer tatsächlichen 
Auslastung mit Beginn der dem Nutzer für die 
Sportstätte zugewiesenen fortlaufenden 
Hallenzeiten fällig. Dies gilt nicht, wenn der 
Nutzer die Rückgabe der zugewiesenen 
fortlaufenden Hallenzeiten vier Wochen vor 
Nutzungsverzicht schriftlich (auch per E-Mail 
und Fax) gegenüber dem Sachgebiet Sport der 
Stadt Annaberg-Buchholz erklärt. Die Ab-
meldung von einzelnen Nutzungsterminen ist 
möglich. Eine nachträgliche Berücksichtigung 
von Abmeldungen ist dabei generell ausge-
schlossen.

(4) Die Rechnungslegung erfolgt durch das 
Sachgebiet Sport vierteljährlich zum Quartals-
ende bzw. zum vertraglich vereinbarten Zeit-
punkt.

(3) Für die Einhaltung der in den Absätzen 1 bis 
2 genannten Fristen ist der Eingang der 
Rückgabeerklärung beim Sachgebiet Sport der 
Stadt Annaberg-Buchholz maßgeblich.

(1) Entgeltschuldner ist der in dem Nutzungs-

§ 3 Fälligkeit des Entgeltes

(2) Bei terminlicher Zuteilung einer Sportstätte 
wird das Nutzungsentgelt für diese unabhängig 
von einer tatsächlichen Nutzung der Sport-
stätte mit Wirksamkeit des Nutzungsvertrages 
fällig. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer die 
Rückgabe des zugewiesenen Nutzungstermins 
bis zu vier Wochen vor Nutzungsbeginn 
schriftlich (auch E-Mail und Fax) gegenüber 
dem Sachgebiet Sport erklärt.

Auf Basis der Antragstellung wird mit der Stadt 
Annaberg-Buchholz, vertreten durch das 
Sportamt, ein privatrechtlicher Nutzungsver-
trag, dessen Inhalt die Bestimmungen dieser 
Entgeltordnung sowie die konkret definierten 
Nutzungszeiten beinhaltet geschlossen.

(1) Für die Nutzung der Sportstätten der Gro-
ßen Kreisstadt Annaberg-Buchholz wird nach 
Maßgabe dieser Entgeltordnung ein privat-
rechtliches Entgelt auf Basis der gemäß Teil B 
aufgeführten Entgelttarife erhoben.
(2) Das Nutzungsentgelt wird entsprechend der 
beabsichtigten Inanspruchnahme der jewei-
ligen Sportstätte berechnet und richtet sich 
nach:

d) Art der Benutzung.

§ 2 Entgeltpflicht

a) Nutzergruppen,
b) Art und Größe der einzelnen Sportstätte 
   (Sportplatz, Turnhalle, Einzelhalle, 2- oder 3 

(3) Bei einer Anwendung des §2b UStG gelten 
die dargestellten Nutzungsentgelte als Netto-
beträge.
(4) Die Entgeltpflicht entsteht auch, sofern und 
soweit von der Überlassung der Sportstätte kein 
Gebrauch gemacht wird.
(5) Können überlassene Sportstätten durch 
höhere Gewalt oder Gründe, die die Stadt zu 
vertreten hat, nicht benutzt werden, entsteht 
insoweit keine Entgeltpflicht.

   Feldhalle) sowie,
c) Dauer der Nutzung (Übungszeiteinheiten),

selbst,

(3) Entgeltschuldner verlieren nach Fristsetzung 
ihren Anspruch auf Nutzung.

D Pflicht-, Regel, und Punktspielbetrieb der 
Nutzergruppen A und B

vertrag ausgewiesene Nutzer. Die Nutzer-
gruppen sind in Teil B „Nutzergruppen und 
Entgelttarife“ ausgewiesen.
(2) Mehrere Entgeltschuldner haften als 
Gesamtschuldner im Sinne des Bürgerlichen 
Gesetzbuch BGB.

B Erwachsenensport der städtischen Sport-
vereine und -verbände, die Mitglied im Stadt- 
(SSB) Kreis- (KSB) und Landessportbund (LSB) 
sind und der SSB selbst.

Stundenverrechnungssätze für Kommerzielle 
und Private Nutzung: 

A Kinder- und Jugendliche bis 18 Jahre der 
städtischen Sportvereine und -verbände, die 
Mitglied im Stadt- (SSB) Kreis- (KSB) und 
Landessportbund (LSB) sind und der SSB

(1) Die Höhe des aktuell zu zahlenden Nut-
zungsentgeltes regelt sich entsprechend der 
Zuordnung der Antragsteller zu den Nutzer-
gruppen A - F gemäß der Tabelle Nutzer-
gruppen und Entgelttarife.

C Notwendige Sportartbedingte Mehrfeld-
nutzung der Nutzergruppen A und B

§ 6 Entgelte für die Nutzergruppen

§ 5 Nutzergruppen sind:

TEIL B: Nutzergruppen und Entgelttarife

Tabelle Nutzergruppe F 

E Städtische Vereine
F Weitere Nutzer bzw. Nutzergruppen

(2) Die Nutzungsentgelte werden alle zwei 
Jahre anhand der Kostenentwicklung überprüft
und gegebenenfalls angepasst.

Entgeltordnung der Stadt Annaberg-Buchholz für die Nutzung von kommunalen Sportstätten

Objekt
Silberlandhalle 3 Feld

TH Frohnau

TH Grenzenlos 2 Feld

TH Cunersdorf

TH Talstraße

TH Geyersdorf

TH Biz

TH Pestalozzi

TH Kleinrückersw.

TH Riesenburg

Sppl KuLö

Sppl Neu Amerika

75,84 €

22,30 €

39,41 €

21,44 €

21,36 €

18,45 €

Ø Vergleichshalle   20,88 €

Ø Vergleichshalle   20,88 €

Ø Vergleichshalle   20,88 €

Ø Vergleichshalle   20,88 €

42,11 €

23,41 €

Entgelt VK / h / je Einzelhalle

*

*

*

*
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(3) Nutzergruppen und Entgelttarife
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- In den Nutzungsentgelten sind die Betriebs-

- Tagespreise gelten ab einer Nutzungsdauer 
  von mehr als 10 Stunden.

*Erläuterung: Zur Berechnung des Entgeltes 
werden unter Berücksichtigung der Nutzer-
gruppen die Übungszeiteinheiten (ÜZE) ent-
sprechend mit den beantragten Zeiten multi-
pliziert.

§ 8 Nutzungsausschluss

andere Sporthallen zu veranlassen.

  werden die Kosten in Absprache nach dem 

  von 150.- € bis 500.- € zu hinterlegen.

  Nutzung der Duschanlagen vereinbart.
- Für Nutzungen jeglicher Art, die höhere 

Spieldauer eines Punkt-und Regelspieles 
inklusive Vor- und Nachbereitung.

  Duschautomaten beziehungsweise es wird 
  eine vertragliche Kostenpauschale für die 

  nach Art der Nutzung eine Kaution in Höhe

  oder teilweise erlassen werden.

Die Dauer einer ÜZE wird für alle kommunalen 
Turn- und Sporthallen sowie alle sonstigen 
Sportanlagen im Sinne des § 1 Abs. 1 der Ent-
geltordnung der Stadt Annaberg-Buchholz für 
den Schulsport auf 45 Minuten und für alle son-
stigen Benutzungen auf 60 Minuten festgelegt. 
(Inklusive Vor-und Nachbereitung)

§ 9 Nutzungseinschränkungen

  kosten enthalten.

  Medienverbräuche als üblich verursachen,

  Stadt liegende Veranstaltungen durchführen, 

(2) Mit dem Abschluss des Nutzungsvertrages 
erkennt der Nutzer die Benutzungsbeding-
ungen einschließlich der jeweiligen Sport-
stättenordnung (siehe Aushang der Ordnung in 
der Sportstätte) sowie die Entgeltordnung für 

TEIL C: Nutzungsbedingungen

Die beantragte Nutzung ist zu versagen, wenn 
begründeter Anlass zu der Vermutung besteht, 
dass während der Nutzung zu strafbarem und 
ordnungswidrigem Verhalten aufgerufen wird 
bzw. durch die beabsichtigte Nutzung eine 
Störung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung oder eine Schädigung des Ansehens der 
Stadt Annaberg-Buchholz zu befürchten ist.

- Für das Duschen entstehen Kosten an den 

  würdige oder im öffentlichen Interesse der 

§ 7 Übungszeiteinheiten (ÜZE)

- Auf  Verlangen der Stadt ist für die Nutzung je 

  können auf Antrag Nutzungsentgelte ganz 

Die Stadt Annaberg-Buchholz, vertreten durch 
das Sachgebiet Sport, ist bei besonderen 
Situationen, insbesondere Havarien, Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen usw. berechtigt, Hal-
lenschließungen oder Nutzungseinschrän-
kungen bzw. Umverlagerungen der Nutzer in

  tatsächlichen Verbrauch in Rechnung gestellt.

- Sofern entgeltpflichtige Nutzer förderungs-

Für die Nutzergruppe D versteht sich die 
„Ansetzung“ ausschließlich für die jeweilige

§ 10 Nutzungsvoraussetzungen
(1) Die Sportstätten der Stadt Annaberg-Buch-
holz dürfen nur in Anspruch genommen 
werden, wenn ein vom Nutzer und dem Sach-
gebiet Sport der Stadt Annaberg-Buchholz 
unterschriebener Nutzungsvertrag vorliegt.

(3) Der Nutzer darf die Sportstätte nur zu dem 
vertraglich vereinbarten Zweck nutzen. Eine 
Weitervermittlung des Nutzungsrechtes an 
Dritte ist nicht gestattet und führt zum Verlust 
der Nutzungsberechtigung. Der Nutzer ver-
pflichtet sich, wahrheitsgemäße Angaben zu 
den Nutzergruppen, den in der Sportstätte aus-
geübten Sportarten und allen weiteren für die 
Nutzung relevanten Kriterien zu machen. Jeder 
Verstoß wird mit Entzug der Nutzungszeiten 
geahndet.

(6) Der Nutzer verpflichtet sich, die besteh-
enden Vorschriften über den Brandschutz in 
den Räumen zu beachten und die danach er-
forderlichen Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. 
Soweit technische Anlagen vom Nutzer mitge-
bracht und installiert werden, müssen diese 
den entsprechenden DIN-Normen bzw. VDE-
Vorschriften entsprechen.

die Nutzung von Sportstätten der Stadt Anna-
berg-Buchholz in ihrer jeweils gültigen 
Fassung an.

(4) Technische Anlagen in den Räumlichkeiten 
dürfen nur von den Mitarbeitern des Nutzungs-
gebers oder durch von diesen eingewiesenen 
Personen bedient werden. Andere Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung des Nutzungs-
gebers aufgestellt und benutzt werden.
(5) Das unabgestimmte Anbringen von 
Schildern, sonstigen Hinweisen und Auf-
klebern an Wänden und Türen ist strengstens 
untersagt. Für den Fall dadurch eingetretener 
Beschädigungen erklärt der Nutzer seine volle 
Haftungsübernahme.

§ 11 Haftung/Schadenersatzansprüche

(2) Der Nutzer hat die Stadt von sämtlichen 
Ansprüchen, insbesondere Schadenersatzan-
sprüchen, freizustellen, die aus dem Anlass der 
Überlassung der Sportstätte an den Nutzer, von 
Mitgliedern des Nutzers, anderen Benutzern, 
Besuchern oder Dritten gegen die Stadt 
gerichtet werden. Für Ansprüche aus der Ver-
letzung der Verkehrssicherungspflicht haftet 
die Stadt nur insoweit, als dies der Zustand der 
Mietsache vor deren Überlassung an den 
Nutzer zu begründen vermag. In diesem 
Zusammenhang drohende Gefahren hat der 
Nutzer der Stadt unverzüglich anzuzeigen.

(3) Die Stadt kann von dem Nutzer den 
vorherigen Abschluss einer Versicherung zur 
Deckung o. g. Ansprüche verlangen. Sie ist 
berechtigt, entstandene Schäden auf Kosten 
des Nutzers beseitigen zu lassen.

(7) Der Nutzer pflegt oder verbreitet kein ge-
walttätiges, rassistisches, antisemitisches oder 
anderweitig diskriminierendes Gedankengut. 
Ein Verstoß wird mit Entzug der Nutzungs-
zeiten geahndet.

(1) Für alle Schäden, die durch den Nutzer, 
seine Mitglieder, Besucher oder Dritte an-
lässlich der vertraglichen Nutzung am Vertrags-
gegenstand verursacht werden (aus Anlass der 
Benutzung entstehen), haftet der Nutzer. Er 
haftet in dem genannten Zusammenhang 
insbesondere für Schäden, die am Gebäude 
oder Inventar der Stadt durch Anbringen von 
Dekoration oder Werbung, durch Einbringen 
fremder oder Veränderungen eigener Ein-
richtungsgegenstände entstehen.

(4) Die Stadt haftet nicht für abgestellte Fahr-
zeuge, abgelegte Kleidungsstücke und andere 
von den Benutzern mitgebrachte oder abge-
stellte Gegenstände in und auf den vertrags-
gegenständlichen Sportstätten.

Anlage 2: Sportstätten

TEIL D: Schlussvorschriften

§ 12 Inkrafttreten
(1) Diese Entgeltordnung tritt nach Ihrer Be-
kanntgabe in Kraft.

Anlage 1: Nutzungsvertrag

Turn-und Sporthallen
- Sportzentrum Silberlandhalle 
  (Drei-Feld-Halle), Talstraße 8 - 10
- Turnhalle Sportpark „Grenzenlos“ 
  (Zwei-Feld-Halle),, Barbara-Uthmann Ring
- Turnhalle Talstraße, Talstraße 20
- Turnhalle Frohnau, Turnvater-Jahn-Str. 5

  Gymnastikraum, Unterer Kirchplatz 1

- Sportplatz Frohnau, Scheibe-Gut

- Turnhalle Pestalozzi, Schlettauer Straße 3

- Turnhalle Riesenburg, 

  Geyersdorfer Hauptstraße 72

  moderner Leichtathletikanlage an der B95,

- Turnhalle Cunersdorf, August-Bebel-Str. 40

  Parkstraße 4a

- Sportplatz Geyersdorf, 

  Schneeberger Straße 38

  Zinnackerweg

Die Entgeltverordnung inklusive Mustervertrag 
ist einzusehen unter: 

- Turnhalle Kleinrückerswalde, Zinnackerweg 8
- Turnhalle Bildungszentrum mit

  Geyersdorfer Hauptstraße 72

- Sportanlage Barbara-Uthmann-Ring,

- Sportlatz Grundschule Kleinrückerswalde, 

  An der Riesenburg 2 

- Sportplatz „Neu Amerika“, 

www.annaberg-buchholz.de/entgo-sport 

Sportplätze

  Barbara-Uthmann-Ring 155

- Kurt-Löser-Sportplatz mit Kunstrasen und 

- Sportplatz Kunze Platz, Karlsstraße, 

- Turnhalle Geyersdorf, 

- Sportplatz Cunersdorf, August-Bebel-Straße

- Sportplatz „Heiterer Blick“, Schlettauer Straße

- Sportplatz Fichtestraße, Fichtestraße

  Abzweig Schlettauer Straße in Buchholz
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz hat in der Sitzung vom 30.11.2023 
mit Beschluss Nr. 0739/23/07-StR/50/23 den 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Tannenweg“ bestehend aus Planzeich-
nung (Teil A) und Textteil (Teil B), Vorhaben- 
und Erschließungsplan (Teil C) und Vorhaben-
beschreibung (Teil D) sowie Begründung mit 
Umweltbericht in der Fassung Oktober/2023 
gebilligt und diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-
Entwurfs mit Stand Oktober/2023 bestehend 
aus Planzeichnung (Teil A) und Textteil (Teil B), 
Vorhaben- und Erschließungsplan (Teil C),  
Vorhabenbeschreibung (Teil D) und Be-
gründung mit Umweltbericht sowie die vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
der frühzeitigen Beteiligung erfolgt im Zeit-
raum vom 03.01.2024 bis einschließlich 02. 
02.2024 im Internet im zentralen Landesportal 
Bauleitplanung unter www.bauleitplanung. 
sachsen.de. sowie der Internetseite der Stadt 
unter www.annaberg-buchholz.de. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet 
liegen die Unterlagen im o. g. Zeitraum im SG 
Stadtplanung/Sanierung der Stadtverwaltung 
Annaberg-Buchholz (Raum 2.24, Markt 1, 
09456 Annaberg-Buchholz) während der 
nachfolgenden genannten Zeiten für jeder-
mann zur Einsicht öffentlich aus: 
Montag:  8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans erfolgt im Regelverfahren nach § 
8 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 2 Abs. 1 BauGB. Die 
bislang erfolgten Beteiligungen der Öffentlich-
keit und Träger öffentlicher Belange werden als 
frühzeitige Beteiligungen gem. § 3 Abs. 1 bzw. 
§ 4 Abs. 1 BauGB in das Verfahren einbezogen. 
Umfang und Detaillierungsgrad der erforder-
lichen Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
ergeben sich aus den vorliegenden Stellung-
nahmen sowie der erfolgten Abstimmung mit 
der unteren Naturschutzbehörde.

Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 

Dienstag: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr, 
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, 

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Errichtung von 
zwei Wohngebäuden durch die REAL Massiv-
bau GmbH als Vorhabenträger geschaffen 
werden. Der räumliche Geltungsbereich um-
fasst eine Fläche von ca. 0,53 ha und ergibt sich 
aus dem abgebildeten Auszug aus der Plan-
zeichnung. Er umfasst die Flurstücke 452/20, 
552/21 und 448/13 (Teilfläche) der Gemarkung 
Geyersdorf.  

Freitag: 8 bis 12 Uhr. 

Während der Auslegungsfrist können von je-
dermann Stellungnahmen abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch über 
das zentrale Landesportal Bauleitplanung oder 
per E-Mail an Bau@annaberg-buchholz.de 
übermittelt werden. Bei Bedarf besteht die 
Möglichkeit die Stellungnahme schriftlich so-
wie während der oben genannten Zeiten 
mündlich zur Niederschrift abzugeben. 

Öffentliche Bekanntmachung
der öffentlichen Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Tannenweg“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Nr. Belangträger Schreiben vom 

26

25

22

21

20

9

28

29

18.07.2023

26.07.2023

25.07.2023

02.08.2023

06.07.2023

02.08.2023

22.11.2022

06.12.2022

Landesdirektion Sachsen Referat 
Raumordnung, Stadtentwicklung
Sächsisches Landesamt für Um-
welt, Landwirtschaft & Geologie
Planungsverband Region 
Chemnitz Verbandsgeschäftsstelle
Landratsamt Erzgebirgskreis Ref. 
Kreisplanung/Wirtschaftsförderung

Abwasserzweckverband Oberes 
Zschopau und Sehmatal
Regionalbauern-
verband Erzgebirge e.V.
Stellungnahme a. d. Öffentlichkeit

Stellungnahme a. d. Öffentlichkeit

Auf der Grundlage der oben genannten Unter-
lagen und des Umweltberichts liegen Umwelt-
relevante Informationen zu folgenden Themen-
komplexen vor. Insofern die Themen in den 
umweltrelevanten Stellungnahmen behandelt 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit des Be-
bauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Folgende, nach Einschätzung der Stadt wesent-
liche, umweltbezogene Stellungnahmen 
liegen bereits vor. Sie liegen werden gemein-
sam mit den Unterlagen des Bebauungsplan 
veröffentlicht:

· Kulturlandschaftsschutz (22)

wurden, wird dies durch Nummerierung ge-
kennzeichnet:

Schutzgut Wasser:

· Grünstrukturen, Lichtemissionen, 

  (9, 20, 21, 22, 28, 29)

· Immission, Emission (21)

· Wasserrückhalt, Hochwasserschutz 

Schutzgut Klima und Luft:

Schutzgut Kultur u. sonst. Sachgüter:

Schutzgut Fläche und Boden:

  Sichtachsen (21, 22)

  (9, 21, 22, 25, 26)
· Bodenschutz, Bodennutzung, Altlasten 

Schutzgut Landschaft und Landschaftsbild:

Hinweise zum Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
DSGVO  i. V. m. § 3 BauGB und dem Sächs 
DSG. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen können dem Informa-
tionsblatt „Datenschutzrechtliche Informa-
tionspflichten im Bauleitplanverfahren nach 
Art. 13 und 14 DSGVO“ entnommen werden, 
was mit den Auslegungsunterlagen online und 
am Auslegungsort zur Verfügung gestellt wird.

Auszug aus der Planzeichnung mit Abgrenzung des Geltungsbereichs

Amtliche Bekanntmachungen



Seite 9 Stadtanzeiger 12/2023Amtliche Bekanntmachungen

Programmes SDP und 629.129 € Förder-
rahmen innerhalb des Programmes „Lebendige 
Zentren“ (LZP) inkl. der darin enthaltenen 
Eigenmittel der Stadt und des notwendigen 
Eigenmittelersatzes.

Beschluss-Nr.: 0743/23/07-StR/50/23

4. Die Auszahlung erfolgt erst nach Vorliegen 
eines entsprechenden Förderbescheides aus 
dem Programm LZP.

3. Die Verwaltung wird beauftragt eine kom-
munale Förderrichtlinie zu erarbeiten und dem 
Stadtrat zum Beschluss vorzulegen.

1. Der Stadtrat beschließt, die bei der umfass-
enden Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahme Buchholzer Straße 36, Bauherr 
Anna + Sascha e. V., zusätzlich entstehenden 
Mehrkosten mit einem weiteren Zuschuss in 
Höhe von max. 822.317 € zu fördern.
2. Dessen Finanzierung setzt sich zusammen 
aus 193.188 € Förderrahmen innerhalb des

3. Zum Abschluss der Fördervereinbarung ist 
eine Vorfinanzierung im städtischen Haushalt 
erforderlich. Daher beschließt der Stadtrat 
gemäß § 2 i.V. mit § 4 Abs. 3 Satz 2 Nr. 4 der 
Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz überplanmäßige Aufwen-
dungen im Ergebnishaushalt, private Moderni-
sierungen Münzviertel, (KTR 511108100, 
Sachkonto 431800II, 14IINV21) in Höhe von 
822.317 €. Die Deckung erfolgt aus Mehrer-
trägen der Gewerbesteuer im Jahr 2023 in 
Höhe von 822.317 € aus dem Sachkonto 
301300, KTR 611001100.

1. Das Einzelprojekt „Förderung von Klein-
unternehmen (kommunaler KU-Fonds)“ wird 
bestätigt. Innerhalb des Fördergebiets „NiSE 
Annaberg-Buchholz EFRE 2021-2027“ sollen 
Kleinst- und Kleinunternehmen auf der Grund-
lage des beigefügten Kosten- und Finanzier-
ungsplans (Anlage 1) gefördert werden.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz fasst folgenden Beschluss:

5. Die auf der Grundlage des Beschlusses vom 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Förder-
antrag auf der Grundlage des Rahmen-
bescheides „Nachhaltige integrierte Stadtent-
wicklung (NiSE)“ vom 07.09.2023 zu stellen.

Beschluss-Nr.: 0746/23/07-StR/50/23

Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 i.V.m. § 4 
Abs. 3 Satz 2 Nr. 5 der Hauptsatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Annaberg-Buchholz überplan-
mäßige Aufwendungen für die Gewerbe-
steuerumlage (Produkt 611001100/Sachkonto 
434100) im Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 
429.000 €. Die Deckung erfolgt aus Mehrer-
trägen bei der Gewerbesteuer im Jahr 2023 
(Produkt 611001100/ Sachkonto 301300). 
Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

2. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Tannenweg“ bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A) und Textteil (Teil B), 
Vorhaben- und Erschließungsplan (Teil C) und

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren 
nach § 8 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 2 Abs. 1 Bau 
GB. Sämtliche Verfahrensschritte der Planauf-
stellung sind durchzuführen. Die bislang er-
folgten Beteiligungen der Öffentlichkeit und 
Träger öffentlicher Belange werden als früh-
zeitige Beteiligungen gem. § 3 Abs. 1 bzw. § 4 
Abs. 1 BauGB in das Verfahren einbezogen. 
Umfang und Detaillierungsgrad der erforder-
lichen Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
ergeben sich aus den vorliegenden Stellung-
nahmen sowie der erfolgten Abstimmung mit 
der unteren Naturschutzbehörde.

Vorhabenbeschreibung (Teil D) sowie Be-
gründung mit Umweltbericht werden in der 
Fassung Oktober/2023 gebilligt.

31.03.2022 mit Datum 11.10.2022 fortge-
schriebene Fördervereinbarung vom 30.06. 
2021 ist anzupassen. Grundlage dafür ist die 
RL VwVStBauE vom 07.03.2022.
Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz fasst folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr.: 0744/23/07-StR/50/23

1. Der Aufstellungsbeschluss 0562/22/07-
StR/36/22 des Stadtrats vom 29.09.2022, 
zuletzt geändert durch den Stadtratsbeschluss 
0667/23/07-StR/46/23 vom 29.06.2023, wird 
wie folgt geändert:

3. Die vollständigen Planunterlagen werden 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur öffentlichen Aus-
legung bestimmt. Die von der Planung be-

Beschluss-Nr.: 0739/23/07-StR/50/23

Abstimmung: 17 Ja / 2 Nein / 1 Enth.

1. Das Gebietsbezogene Integrierte Hand-
lungskonzept Nachhaltige Soziale Stadtent-
wicklung ESF Plus 2021-2027 in der Gebiets-
abgrenzung der letzten Förderperiode. (Anlage 
1)

Beschluss-Nr.: 0747/23/07-StR/50/23

2. Die in der Übersicht (Anlage 2 - Kosten- und 
Finanzierungsplan) aufgeführten geplanten 
Maßnahmen werden in den Haushalt aufge-
nommen.

Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Antrag 
für den Rahmenbescheid für den Europäischen 
Sozialfond in der Förderperiode 2021 - 2027 
zu stellen. 

Der Stadtrat beschließt

Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0745/23/07-StR/50/23
Der Aufsichtsrat der Gemeinnützige Wohn- 
und Pflegezentrum Annaberg-Buchholz 
GmbH empfiehlt dem Stadtrat:

rührten Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sind nach § 2 Abs. 2 BauGB und 
§ 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. 

Der Stadtrat bestätigt entsprechend § 2 der 
Dienstleistungskonzession (siehe Anlage 1) für 
die Verpflegungsdienste vom 28. September 
2013 die Erhöhung des Essengeldes um 0,28 
EUR im Kindergartenbereich und um 0,28 EUR 
im Hortbereich (zzgl. der aktuell geltenden 
Mehrwertsteuer pro Portion) auf der Grundlage 
der beigefügten Kalkulation (siehe Anlage 2) ab 
dem 1. Januar 2024.

Beschluss-Nr.: 0754/23/07-StR/50/23

1. Stadtwehrleitung FF Annaberg-Buchholz:
1.1 Stellvertretender Stadtwehrleiter
Hauptbrandmeister Steffen Mitte, Teichstraße 
15, 09456 Annaberg-Buchholz, Amtszeit 5 
Jahre
Abstimmung: 20 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz beruft nachfolgend aufgeführten 
Funktionsträger der FF Annaberg-Buchholz auf 
die Dauer seiner Amtszeit:

Beschlüsse der Stadtratsitzung vom 30. November 2023 

Stadtrat vom 30. November 2023 - Wesentlicher Inhalt

Der Stadt Annaberg-Buchholz liegt der Rahmen-
bescheid des Sächsischen Staatsministeriums für 
Regionalentwicklung zur Durchführung der 
Gesamtmaßnahme „NiSE Annaberg-Buchholz 
EFRE 2021-2027“ vor. Für die Gesamtmaßnahme 
wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss in Höhe 
von maximal 2.890.500 € aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
gewährt - dies entspricht zuwendungsfähigen Aus-
gaben in Höhe von 3.854.000 €. Im gebietsbe-
zogenen integrierten Handlungskonzept (GIHK) 

Auf Grundlage der Feuerwehrsatzung der Stadt 
Annaberg-Buchholz erfolgten in der 8. Stadtfeuer-
wehrversammlung am 14.11.2023 die Wahlen der 
Stadtwehrleitung. Aufgrund dieser Satzung sind 
die gewählten Funktionsträger nach Zustimmung 
des Stadtrates vom Oberbürgermeister auf die 
Dauer ihrer Amtszeit zu berufen. Die Funktion des 
Stadtwehrleiters wird bis zur Verabschiedung des 
neuen Brandschutzbedarfsplanes durch den bis-
herigen Stadtwehrleiter kommissarisch fortgeführt.

Einzelprojektantrag „kommunale KU-Förder-
richtlinie“ im Rahmen des Fördergebiets „NiSE 
Annaberg-Buchholz EFRE 2021-2027"

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz berief Hauptbrandmeister Steffen Mitte 
zum Stellvertretenden Stadtwehrleiter für eine 
Amtszeit von 5 Jahren. 

Berufung Funktionsträger der Freiwilligen Feuer-
wehr Annaberg-Buchholz 

der Stadt Annaberg-Buchholz, welches der Stadtrat 
am 30.03.2023 beschlossen hat, ist im Hand-
lungsfeld wirtschaftliche und soziale Belebung das 
Projekt „Förderung von Kleinst- und Kleinunter-
nehmen“ eingeordnet. Die konkrete Förderung des 
Einzelprojektes wird mit Förderantrag beantragt. 
Gemäß GIHK soll ein KU-Fonds mit einem Ge-
samtvolumen von insgesamt 320.000 € bereit-
gestellt werden, der kommunale Eigenanteil am 
Fonds beträgt 80.000 € (25 %). Zur Ausgestaltung 
und Umsetzung der Förderung ist, wie in den vor-
herigen Förderperioden, eine kommunale Förder-
richtlinie durch die Stadt zu erarbeiten. Die Richt-
linie soll unter Beteiligung des Werberings und der 
IHK erarbeitet und dem Stadtrat zum Beschluss 
vorgelegt werden. Antragsberechtigte Unter-
nehmen haben über den Fonds in Verbindung mit 
der Förderrichtlinie die Möglichkeit, Zuwend-
ungen für investive Maßnahmen zu beantragen. 
Der Förderhöchstsatz beträgt dabei 40 Prozent. 
Mit der KU-Förderung soll die Struktur der Wirt-
schaft in den Innenstadtlagen gezielt gestärkt 
werden. Viele der in dem Quartier agierenden 
Unternehmen haben aufgrund Ihrer Branchen-
zugehörigkeit, ihrer Betriebsgröße oder des meist 
geringen Investitionsumfangs keinen Zugang zu 
öffentlichen Förderungen. Mit dem Einzelprojekt 
kann vor Ort ansässigen Unternehmen die Mög-
lichkeiten geboten werden, ihre Marktposition 
durch gezielte Investitionen zu verbessern. 
Gleichzeitig soll für die zentralen Lagen ein 

Ansiedlungsanreiz geschaffen werden, der zur 
Reduzierung der vorhandenen Leerstände und 
letztlich zur Belebung der Quartiere beiträgt. Das 
Projekt ist als Maßnahme im Handlungsfeld 
Wirtschaft, Gewerbe, Ausbildung, Verwaltung des 
INSEK 2025 sowie im Einzelhandelskonzept der 
Stadt verankert.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz fasste folgenden Beschluss: 1. Das 
Einzelprojekt „Förderung von Kleinunternehmen 
(kommunaler KU-Fonds)“ wird bestätigt. Innerhalb 
des Fördergebiets „NiSE Annaberg-Buchholz EFRE 
2021-2027“ sollen Kleinst- und Kleinunter-
nehmen gefördert werden. 2. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Förderantrag auf der Grundlage des 
Rahmenbescheides „Nachhaltige integrierte Stadt-
entwicklung (NiSE)“ vom 07.09.2023 zu stellen. 3. 
Die Verwaltung wird beauftragt eine kommunale 
Förderrichtlinie zu erarbeiten und dem Stadtrat 
zum Beschluss vorzulegen. 

SDP- Historisches Münzviertel Annaberg weiterer 
Mehrbedarf private Modernisierung Buchholzer 
Straße 36 
Der im Rahmen der Städtebauförderung zwischen 
der Stadt Annaberg-Buchholz und dem Verein 
Anna+Sascha e. V. abgeschlossene Weiter-
leitungsvertrag garantiert mit seiner 2. Ergänzung 
vom 11.10.2022 die Finanzierung der im Rahmen 
einer Kostenerstattungsbetragsberechnung er-
mittelten unrentierlichen Kosten bis zu 1.940.598 
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Überplanmäßige Aufwendungen für die Ge-
werbesteuerumlage 2023 

Eine daraus resultierende, aktuelle Kostenerstatt-
ungsbetragsberechnung weist damit eine Er-
höhung der unrentierlichen Kosten um 822.317 € 
netto aus, die bis zum Abschluss der Baumaß-
nahme nach derzeitigem Stand zusätzlich zu 
finanzieren sind. Deren Finanzierung ist nicht 
gesichert. Die Bank für Sozialwirtschaft, als Kredit 
gebendes Institut, steht für eine weitere Kredit-
ierung des Bauherren mangels fehlender Re-
finanzierung aus dem Betriebsergebnis nicht zur 
Verfügung. Eigenmittel in dieser Größenordnung 
kann der Verein Anna + Sascha e. V. nicht 
zusätzlich generieren bzw. werden diese zur 
Abrundung der Finanzierung im Rahmen der nff. 
Kosten benötigt. Diese Baumaßnahme ist neben 
der Buchholzer Straße die letzte Maßnahme, die 
im Rahmen des Fördergebietes Historisches 
Münzviertel finanziert wird. Der Bewilligungs-
zeitraum endet derzeit mit einer letzten bewill-
igten Jahresscheibe für 2023, der Finanzrahmen ist 
ausgeschöpft. In dem für 2023 bewilligten € 
1.235.000 Förderrahmen können durch Umver-
teilung bzw. Minimierung von Planansätzen 
193.188 € für die Finanzierung der Mehrkosten 
herangezogen werden, reichen aber nicht aus. 
Letztlich verbleiben damit 822.317 - 193.199 = 
629.129 € Mehrbedarf FR. Nach entsprechenden 
Gesprächen mit der SAB wird eine Überführung 
des Fördergebietes in das neue BLP „Lebendige 
Zentren“ befürwortet und nach entsprechender 
Antragstellung der Stadt, die für diese Maßnahme 
noch notwendigen Fördermittel 2024 auch 
beschieden.

Im Rahmen der Gemeindefinanzreform wurde ab 
1970 mit der Beteiligung der Gemeinde am Auf-
kommen an der Einkommensteuer eine Gewerbe-
steuerumlage eingeführt. Die Gemeinden in den 
neuen Bundesländern zahlen seit 1993 eine 
Gewerbesteuerumlage. Die Gewerbesteuer-
umlage wird ermittelt, indem das Ist-Aufkommen 
der Gewerbesteuer im Erhebungsjahr durch den 
von der Gemeinde für dieses Jahr festgesetzten 
Hebesatz geteilt und mit einem Prozentsatz ver-
vielfältigt wird. Der Vervielfältiger wurde im Zuge 
der verschiedenen Reformen zur Unternehmens-
besteuerung mehrfach geändert, um eine ange-
messene Verteilung der Steuerausfälle/-gewinne 
auf die Gebietskörperschaftsebenen zu erreichen. 
Aus dem Gemeindefinanzreformgesetz und den 
hierzu ergangenen Rechtsverordnungen ergeben 
sich die Vervielfältiger für die Gewerbesteuerum-
lage in den Bundesländern. Die von den einzelnen 
Gemeinden zu entrichtende Gewerbesteuerum-
lage wird aus verwaltungstechnischen Gründen im 
Freistaat Sachsen mit der auszuzahlenden Ein-

Der Stadtrat beschloss, die bei der umfassenden 
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahme 
Buchholzer Straße 36, Bauherr Anna + Sascha e. V., 
zusätzlich entstehenden Mehrkosten mit einem 
weiteren Zuschuss in Höhe von max. 822.317 € zu 
fördern. Die Finanzierung setzt sich zusammen 
aus 193.188 € Förderrahmen innerhalb des Pro-
grammes SDP und 629.129 € Förderrahmen 
innerhalb des Programmes „Lebendige Zentren“ 
(LZP) inkl. der darin enthaltenen Eigenmittel der 
Stadt und des notwendigen Eigenmittelersatzes. 
Zum Abschluss der Fördervereinbarung ist eine 
Vorfinanzierung im städtischen Haushalt erforder-
lich. Daher beschloss er überplanmäßige Auf-
wendungen im Ergebnishaushalt, private Moder-
nisierungen Münzviertel in Höhe von 822.317 €. 
Die Deckung erfolgt aus Mehrerträgen der Ge-
werbesteuer im Jahr 2023. Die Auszahlung erfolgt 
erst nach Vorliegen eines entsprechenden Förder-
bescheides aus dem Programm LZP. Die auf der 
Grundlage des Beschlusses vom 31.03.2022 mit 
Datum 11.10.2022 fortgeschriebene Förderver-
einbarung vom 30.06.2021 ist anzupassen. 

€. Die Baumaßnahme befindet sich in Durch-
führung, die Lose Sicherung, Abbrucharbeiten und 
Rohbau sind abgeschlossen. Nach den öffent-
lichen Ausschreibungen wurden die Gewerke 
Gerüst, Zimmerer, Dachdecker, Fenster/Türen, 
HLS und Trockenbau beauftragt und befinden sich 
in der Ausführung. Mit den Ausschreibungsergeb-
nissen sind erhebliche Kostensteigerungen von 
nochmals 822.317 € netto zu verzeichnen, die 
größtenteils auf die gegenwärtige Marktsituation 
zurück zu führen sind. 

kommensteuerbeteiligung verrechnet. Die end-
gültige Abrechnung für das Jahr 2023 steht noch 
aus. Aufgrund der ungeplant höheren Gewerbe-
steuererträge 2023 wird eine höhere Gewerbe-
steuerumlage zu zahlen sein als bisher budgetiert. 
Die Deckung der Mehraufwendungen für die 
erfolgt durch eine Umverteilung der Mehrerträge 
aus der Gewerbesteuer. 
Der Stadtrat beschloss daher überplanmäßige 
Aufwendungen für die Gewerbesteuerumlage im 
Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 429.000 €. Die 
Deckung erfolgt aus Mehrerträgen bei der 
Gewerbesteuer im Jahr 2023.

Beschluss über die Änderung des Aufstellungsbe-
schlusses sowie Billigung und öffentliche Ausle-
gung des Entwurfs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Tannenweg“ 
Das Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) hat am 
18.07.2023 entschieden, dass Freiflächen außer-
halb des Siedlungsbereichs einer Gemeinde nicht 
im beschleunigten Verfahren ohne Umweltprüf-
ung überplant werden dürfen. Das Urteil hat zur 
Folge, dass § 13b BauGB nicht mehr angewandt 
werden darf, wodurch die erforderliche Rechts-
grundlage für den vorliegenden Bebauungsplan 
fehlt. Die Planaufstellung kann damit nicht, wie 
ursprünglich beschlossen, im beschleunigten 
Verfahren durchgeführt werden, sondern muss in 
das Regelverfahren überführt werden. Im Be-
schluss wird dies klargestellt und die neue Rechts-
grundlage benannt. Im Regelverfahren sind nach-
folgende Verfahrensschritte durchzuführen bzw. 
zu ergänzen: Umweltprüfung und Umweltbericht, 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, Monitoring und Zusammenfassende Er-
klärung. Im Rahmen des Bebauungsplanver-
fahrens sind die erforderlichen Verfahrensschritte 
nach BauGB abzuarbeiten. Zum Entwurf des 
Bebauungsplans ist der betroffenen Öffentlichkeit 
und den berührenden Behörden und Träger 
öffentlicher Belange (TÖB) Gelegenheit zur Stel-
lungnahme in einer angemessenen Frist einzu-
räumen. Die Bauleitpläne benachbarter Ge-
meinden sind aufeinander abzustimmen. Mit dem 
Beschluss billigt der Stadtrat den vorliegenden 
Planungsstand im Entwurf. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit soll über eine einmonatige 
Auslegung des Bebauungsplanes erfolgen. Die 
TÖBs werden elektronisch zur Stellungnahme 
aufgefordert. 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz fasste folgenden Beschluss: 1. Der 
Aufstellungsbeschluss 0562/22/07-StR/36/22 des 
Stadtrats vom 29.09.2022, zuletzt geändert durch 
den Stadtratsbeschluss 0667/23/07-StR/46/23 vom 
29.06.2023, wird wie folgt geändert: Die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
erfolgt im Regelverfahren nach § 8 Abs. 2 BauGB i. 
V. m. § 2 Abs. 1 BauGB. Sämtliche Verfahrens-
schritte der Planaufstellung sind durchzuführen. 
Die bislang erfolgten Beteiligungen der Öffentlich-
keit und Träger öffentlicher Belange werden als 
frühzeitige Beteiligungen gem. § 3 Abs. 1 bzw. § 4 
Abs. 1 BauGB in das Verfahren einbezogen. Um-
fang und Detaillierungsgrad der erforderlichen 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB ergeben 
sich aus den vorliegenden Stellungnahmen sowie 
der erfolgten Abstimmung mit der unteren Natur-
schutzbehörde. 2. Der Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Tannenweg“ beste-
hend aus Planzeichnung (Teil A) und Textteil (Teil 
B), Vorhaben- und Erschließungsplan (Teil C) und 
Vorhabenbeschreibung (Teil D) sowie Begründung 
mit Umweltbericht werden in der Fassung 
Oktober/ 2023 gebilligt. 3. Die vollständigen 
Planunter lagen werden zur öffentl ichen 
Auslegung bestimmt. Die von der Planung 
berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind zu beteiligen. 

Auf der Grundlage des integrierten Handlungsan-
satzes soll im sozial benachteiligten Stadtgebiet 
die Entwicklung von Konzepten zur Förderung von 
Bildung, Beschäftigungsfähigkeit und sozialer 
Eingliederung ermöglicht werden. Zu diesem 
Zweck wurde das Gebietsbezogene Integrierte 
Handlungskonzept erstellt. Rechtsgrundlage ist 

Gebietsbezogenes Integriertes Handlungskon-
zept (GIHK) Nachhaltige soziale Stadtentwick-
lung Annaberg-Buchholz ESF Plus 2021-2027 

die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums 
für Regionalentwicklung zur Förderung von aus 
dem Europäischen Sozialfonds im Förderzeitraum 
2021-2027 mitfinanzierten Vorhaben der nach-
haltigen sozialen Stadtentwicklung vom 30. März 
2022. Zuwendungszweck ist die Förderung der 
sozialen Integration in benachteiligten Stadtge-
bieten mit niedrigschwelligen, informellen Stadt-
teilvorhaben und begleitenden Maßnahmen. Die 
Vorhaben zielen auf Verbesserung der Chancen-
gleichheit und aktive Teilhabe sowie die Erhöhung 
der Beschäftigungsfähigkeit ab. Gefördert werden: 
- informelle Kinder- und Jugendbildung, soziale 
Integration, Wirtschaft im Quartier und be-
gleitende Maßnahmen. Zuwendungsvorausset-
zung ist die Auswahl eines sozial benachteiligten 
Stadtgebietes, in dem die SGB-II-Quote zum Stich-
tag 31. 12. 2020 über dem Landesdurchschnitt in 
Sachsen von 8,0 Prozent liegt und welches einen 
sozialräumlichen Zusammenhang bildet sowie 
sich mit abgeschlossenen, bestehenden oder be-
antragten Gebieten der Bund-Länder-Programme 
der Städtebauförderung überschneidet. Es werden 
85 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben und 
Kosten durch ESF und Landesmittel bezuschusst. 
Die Stadt Annaberg-Buchholz beteiligt sich mit 
weiteren fünf Prozent, die restlichen zehn Prozent 
verbleiben beim Projektträger. Der Zeitraum für 
die Durchführung der im Gebietsbezogenen 
Integrierten Handlungskonzept aufgeführten Maß-
nahmen ist zunächst bis Ende 2029 vorgesehen. 
Dafür ist im zweistufigen Verfahren zunächst das 
GIHK einzureichen. Nach Erteilung des Rahmen-
bescheides sind die Einzelmaßnahmen zu bean-
tragen. Die soziale, wirtschaftliche, demografische 
und städtebauliche Lage sowie der sozialräum-
liche Zusammenhang des zu fördernden Gebietes 
konnte im Gebietsbezogenen Integrierten Hand-
lungskonzept für die Nachhaltige soziale Stadtent-
wicklung ESF Plus 2021-2027 beschrieben und mit 
raumbezogenen, statistischen Daten untersetzt so-
wie eine Angebots- und Defizitanalyse erarbeitet 
werden. Ziele, Strategien und Maßnahmen zur 
Behebung der Benachteiligung und Entwicklung 
des Gebietes sind herausgearbeitet. In dem vor-
liegenden Gebietsbezogenen Integrierten Hand-
lungskonzept ESF Plus 2021-2027 sind die 
einzelnen Vorhaben dargestellt. 
Der Stadtrat beschloss das Gebietsbezogene Inte-
grierte Handlungskonzept Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung ESF Plus 2021-2027 in der 
Gebietsabgrenzung der letzten Förderperiode, die 
Aufnahme der in der Übersicht aufgeführten 
geplanten Maßnahmen in den Haushalt sowie die 
Beauftragung der Verwaltung, den Antrag für den 
Rahmenbescheid für den Europäischen Sozialfond 
in der Förderperiode 2021 - 2027 zu stellen. 

Beschlussvorschlag des Aufsichtsrates zur Erhöh-
ung der Preise der Dienstleistungskonzession für 
die Verpflegungsdienste (Kita- und Hortessen) 
Die derzeitigen Preise der Juniorküche der Ge-
meinnützigen Wohn- und Pflegezentrum Anna-
berg-Buchholz GmbH gelten seit 1. Januar 2023. 
In den Personalaufwendungen wurde der 
zwischen Ver.di und der Arbeitgeberseite neu 
verhandelte Haustarifvertrag einkalkuliert, der ab 
01.01.2024 gilt. In den Personalnebenkosten 
wirken vor allem die gestiegenen Kosten für die 
Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe, die deut-
lich höheren Beiträge für die Berufsgenossenschaft 
sowie höhere Fort- und Weiterbildungskosten. In 
den Sachkosten wurden die prognostizierten 
Kostenentwicklungen und Bedarfe zu Grunde ge-
legt. Die Prognosewerte wurden unter den 
Rahmenbedingungen der nach wie vor an-
haltenden Krisensituationen und dem steigenden 
Kostendruck erstellt. Die Teuerungsraten bewegen 
sich nach wie vor auf einem sehr hohen Niveau. 
Wo die Kosten etwa für Energie oder Nahrungs-
mittel in 2024 tatsächlich liegen werden und was 
dies nicht nur im WPA - Haushalt, sondern auch 
bei Geschäftspartnern und deren Preiskalkula-
tionen bewirkt, ist heute nicht vorhersehbar 
(Beispiel Energiekosten, vorzeitiges Ende der redu-
zierten Mehrwertsteuer auf Wärme, Auslaufen 
staatlicher Unterstützungen etc.). Daneben 
spielen bei vielen bezogenen Produkten und 
Dienstleistungen auch die dort steigenden Ge-
hälter eine wesentliche Rolle für notwendige Preis-
anpassungen, z. B. bei Versicherungen, Wartungs-
arbeiten oder Kosten für den Transport der Speisen 

Amtliche Bekanntmachungen
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in die einzelnen Einrichtungen. Die Lebensmittel-
preise sind in 2023 bis Ende September um durch-
schnittlich um 14,4 % im Vergleich zu 2022 ange-
stiegen. Kalkuliert man die geschätzte Entwicklung 
für 2023 sowie die von der Bundesregierung 
geschätzte Inflationsentwicklung in 2024 in Höhe 
von 2,6 % ein, so beträgt die Teuerungsrate im 
Bereich Lebensmittel von 2022 zu 2024 21,0 %. 
Weiterhin ist im Bereich der Abschreibungen 
aufgrund notwendiger Investitionen eine Erhöh-
ung zu verzeichnen. Mit den bestehenden Krisen 
(z. B. Ukraine-Konflikt) treten weitere Kosten-
treiber hinzu. Beispielhaft sei etwa die erweiterte 
und verteuerte LKW-Maut ab 2024 genannt. Wie 
sich die Energiepreise weiter entwickeln, etwa im 
Hinblick auf derzeit noch bestehende Preis-
bremsen, ist unklar. Auch diese Entwicklungen 
werden sich weiter auf sämtliche Versorgungs- und 
Dienstleistungspreise auswirken. Die hohen 
Qualitätsanforderungen an die Mahlzeiten 
werden durch die Juniorküche gewährleistet. Es 
erfolgen regelmäßig Prüfungen durch Qualitäts-
zirkel unter Einbeziehung des Gesellschafters und 
der belieferten Einrichtungen. Eine Vielzahl von 
Sonderkostformen (z.B. Allergien / Unverträglich-
keiten, religionsbedingter Nahrungsmittelverzicht, 
Alternativkost für Krippenkinder) wird umgesetzt. 
Dabei ist seit einigen Jahren ein Anstieg an Essen-
teilnehmern mit Sonderkostform zu verzeichnen. 
Die kalkulierten Preise liegen im Vergleich zu 
anderen Anbietern der Region klar im unteren 
Mittelfeld. Die erforderliche Preissteigerung in der 
Kinderverpflegung zum 1. Januar 2024 gestaltet 
sich wie folgt:

- Vorschule Anna-Mensa - ab 01.01.24: 3,45 € 

- Menü 1 Schüleressen Anna-Mensa - ab 01.01.24: 

Der Aufsichtsrat der Gemeinnützige Wohn- und 
Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH em-
pfiehlt dem Stadtrat die Erhöhung des um 0,28 
EUR im Kindergartenbereich und um 0,28 EUR im 
Hortbereich (zzgl. der aktuell geltenden Mehr-
wertsteuer pro Portion) ab dem 1. Januar 2024. Der 
Stadtrat bestätigt dies entsprechend § 2 der 
Dienstleistungskonzession.

Jahresabschluss und Lagebericht für das Ge-
schäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 
der Gemeinnützige Wohn-und Pflegezentrum 
Annaberg-Buchholz GmbH 

- Hort - ab 01.01.24: 3,30 € (Vorjahr 3,00 €)
- Kindergarten - ab 01.01.24: 3,10 € (Vorj. 2,80 €)

  3,67 € (Vorjahr 3,00 €)

Nach empfehlendem Beschluss des Aufsichtsrates 
stellte die Gesellschafterversammlung den Jahres-
abschluss 2022 der Gemeinnützige Wohn- und 
Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH am 
03.07.2023, bestehend aus der Jahresbilanz mit 
einer Bilanzsumme von 23.405.724,16 €, der 

  (Vorjahr 2,80 €)

Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahres-
überschuss in Höhe von 352.166,72 € sowie dem 
Anhang gemäß dem „Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts für das 
Geschäftsjahr vom 01.01. bis zum 31.12. 2022 der 
Gemeinnützige Wohn- und Pflegezentrum Anna-
berg-Buchholz GmbH“, fest. Der Stadtrat nimmt 
diesen Jahresabschluss zur Kenntnis.

Wirtschaftsplan 2024 der Gemeinnützige Wohn- 
und Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH 
Der Stadtrat nimmt den Wirtschaftsplan 2024 zur 
Kenntnis. 

Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz GmbH, Konzernjahresabschluss 2022 
der Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH, 
Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz Energie AG 
Nach empfehlendem Beschluss des Aufsichtsrates 
stellte die Gesellschafterversammlung den 
Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz GmbH am 10.07.2023, bestehend aus 
der Jahresbilanz mit einer Bilanzsumme von 
38.085.935,05 €, der Gewinn- und Verlust-
rechnung mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von -
821.642,98 € sowie dem Anhang gemäß dem 
„Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts für das Geschäftsjahr vom 
01. Januar bis zum 31.12.2022 der Stadtwerke 
Annaberg-Buchholz GmbH“ der BBH AG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, fest. 
Nach empfehlendem Beschluss des Aufsichtsrates 
billigte die Gesellschafterversammlung den Kon-
zernjahresabschluss 2022 der Stadtwerke Anna-
berg-Buchholz GmbH am 10.07.2023, bestehend 
aus der Jahresbilanz mit einer Bilanzsumme von 
72.537.874,17 €, der Gewinn- und Verlustrech-
nung mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von - 
809.815,55 € sowie dem Anhang gemäß dem 
„Bericht über die Prüfung des Konzernjahresab-
schlusses und des Konzernlageberichts für das 
Geschäftsjahr vom 01. Januar bis zum 31.12.2022 
der Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH“ der 
BBH AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Der 
Aufsichtsrat stellte den geprüften Jahresabschluss 
2022 der Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie 
AG am 10.07.2022 bestehend aus der Jahresbilanz 
mit einer Bilanzsumme von 57.680.102,24 €, der 
Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang ge-
mäß dem „Bericht über die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts für das Geschäfts-
jahr vom 01. Januar bis zum 31.12.2022 der 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG“ der 
BBH AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft fest. Die 
Gewinn- und Verlustrechnung berücksichtigt eine 
Verlustübernahme der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz GmbH in Höhe von 277.317,72 €. 
Dadurch ergibt sich ein Jahresergebnis von 0,00 €.

Technischer Ausschuss 

Die 46. Sitzung des Ausschusses für Soziales 
und Kultur fand am 14.11.2023 statt. Die Mit-
glieder begutachteten dabei den neuen Kunst-
rasen auf dem Sportplatz Kurt-Löser. Des 
Weiteren informierte der Jugendleiter des VfB, 
Tim Wetzel, über die Arbeit des Vereins.

Am 07.11.2023 trafen sich die Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses zu ihrer 55. Sitzung. 
Die Annahme von Spenden zu dem entsprech-
end begünstigten Zweck sowie Vorkaufsrechts-
anfragen im Stadtgebiet, von denen das öffent-
liche Wohl nicht betroffen ist, standen im 
Mittelpunkt des öffentlichen Teils. Fragen des 
Stadtratsmitgliedes Frank Dahms, unter an-
derem zum Stadtpark Alter Friedhof sowie zum 
Zustand der Masten für die Straßenbeleuch-
tung im Stadtgebiet, wurden seitens der Ver-
waltung beantwortet.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses 
trafen sich am 02.11.2023 zu ihrer 58. Sitzung. 
Die Anfragen der Stadträte wurden von den 
Mitarbeitern der Verwaltung beantwortet. Es 
gab darüber hinaus keine Themen auf der 
Tagesordnung des öffentlichen Teils der Sitz-
ung. 

Verwaltungsausschuss

Ausschuss für Soziales und Kultur

Besichtigung des neuen Kunstrasens  
durch OBM Schmidt und Stadträte des Aus-

schusses für Soziales und Kultur, Vorsitzenden 
VfB Annaberg e. V. sowie Mobilteam Stadt ANA

Unter winterlichen Bedingungen mit viel 
Schnee und Kälte wurde Ende November das 
Richtfest - mit einem dazu passend ge-
schmückten Tannenbaum - des Inklusions-
hotels mit Tagescafé Anna + Sascha in 
Annaberg-Buchholz gefeiert. Das Projekt, ini-
tiiert von Katja Seifert und dem Verein „Anna + 
Sascha“, markiert einen bedeutenden Meilen-
stein für die Stadt und ist ein beeindruckendes 
Beispiel für gelebte Inklusion. Trotz uner-
warteter Baukostensteigerungen und finan-
zieller Herausforderungen bleibt der Verein 
zuversichtlich, das große Ziel, das Integrations-
hotel Mitte 2024 zu eröffnen, zu erreichen. Die 
Baukosten des Projekts, das sich auf insgesamt 
fast fünf Millionen Euro beläuft, sind in den 
letzten Monaten um etwa 800.000 Euro ge-
stiegen. Katja Seifert, Vorsitzende des Vereins, 
berichtete, dass das Sächsische Staatsminis-
terium für Regionalentwicklung über die 
Förderrichtlinie „Lebendige Stadtzentren“ 
Unterstützung signalisiert habe. Allerdings 
bedarf es eines finanziellen Eigenanteils der 
Stadt, um die Fördermittel zu aktivieren. Ein 
einstimmiger Stadtratsbeschluss wurde dazu 

am Abend des 29. Novembers gefasst. So er-
hofft sich der Verein nun, im nächsten Jahr die 
entsprechenden Förderbescheide zu erhalten. 
In Vertretung des Oberbürgermeisters Rolf 
Schmidt betonte Christian Uhlig vom städt-
ischen Bauamt die Wichtigkeit des Projekts für 
die Buchholzer Straße. Auch wenn es noch viel 

Inklusionshotel Anna + Sascha  
Richtfest als bedeutender Meilenstein für Annaberg-Buchholz

www.annasascha.de

zu tun gibt, so konnte das historische Wehr-
turm-Ensemble bereits wieder integriert 
werden und das Vorhaben wird von Tag zu Tag 
sicht- und greifbarer. Mehr Informationen zum 
Vereins- und Baugeschehen unter:
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In ihrem mehr als einstündigen Pro-
gramm begeisterten die Mitglieder 
des Chors das Publikum mit unter-
haltsamen, nachdenklichen sowie 
sinnreichen Liedern und Texten u. a. 
von Brecht und Tucholsky. 

Am 22. November 2023 feierte der 
HEART CHOR sein einjähriges Be-
stehen mit einem ausverkauften 
Jubiläumskonzert im Friedrichsaal 
des Kulturzentrums Erzhammer. 

Das Repertoire reichte dabei von 
sozialen und historischen Stücken aus dem 18. 
Jahrhundert bis in die heutige Zeit und umfasste 
Werke aus der Streikbewegung in Crimmit-
schau zu Beginn des 20. Jahrhunderts als auch 
weltbekannte Titel wie „Bella Ciao“. Das 
Jubiläumskonzert präsentierte diese Lieder 
nicht nur für sich, sondern ordnet sie auch in 
ihre jeweiligen historischen Kontexte ein und 
versetzte den Zuhörer mit ergänzenden ge-
spielten Szenen in die Zeit ihrer Entstehung.
Die Initiatorin und diplomierte Opernsängerin 
Nathalie Senf gab zudem interessante und 
amüsante Einblicke der „lustigen Mischung aus 
Menschen und Liedern“, wie sich die Mit-
glieder selbst bezeichnen. So erfuhren die 
Gäste, dass alle Mitglieder gemeinsam 1049 
Jahre zählen, übereinander gereiht stolze 36 
Meter und zwei Zentimeter groß sind sowie ein 
Gesamtgewicht von 1710 kg auf die Waage 
bringen. 

Der HEART CHOR besteht aus 22 Personen im 
Alter von 17 bis 65 Jahren. Das jüngste Mit-
glied, Charlotte Seifert, begleitete die Sänger-
innen und Sänger während des Konzertes am 
Flügel.
Musikalische Höhepunkte des mitreißenden 
Programms waren der Kanon „Nach dieser 
Erde“ sowie „Die Gedanken sind frei“, welche 
das Publikum gemeinsam mit dem Chor am 
Ende des Konzertes zum Besten geben durfte. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends verwöhnte 
die Anwesenden kulinarisch in Form einer 
überdimensionalen Geburtstagstorte, welche 
am Ende des Konzertes von allen genossen 
wurde. 
Ins Leben gerufen wurde das Konzept im 
Rahmen des Projektes „Themen, Tresen, 
Temperamente“, gefördert durch „Orte der 
Demokratie“, welche vom Sächsischen Staats-
ministerium der Justiz und für Demokratie, 

Europa und Gleichstellung ge-
fördert werden. Orte der Demo-
kratie sind Orte des Gemeinwesens. 
Hier versammeln sich Menschen 
aus allen Bevölkerungs- und Alters-
gruppen, mit verschiedenen kultur-
ellen Hintergründen, politischen 
Überzeugungen und Herkunft, um 
ihren „Ort der Demokratie“ mitzu-
gestalten - ihre gemeinsame Ge-
schichte weiterzuschreiben.

Ursprünglich als Versuch im September 2022 
gestartet, hat sich der HEART CHOR zu einer 
lebendigen Gemeinschaft von Menschen ent-
wickelt, die sich mit Liedern aus sozialen 
Bewegungen und historischen Arbeiterliedern 
auseinandersetzen. Der demokratische Cha-
rakter des HEART CHOR spiegelt sich nicht nur 
in den gesungenen Liedern wider, sondern 
auch in der gemeinsamen Auswahl und Ent-
scheidungsfindung der Chormitglieder. Die 
Proben, die jeden Montag im Jugend- & 
Kulturzentrum Alte Brauerei Annaberg e. V. 
stattfinden, sind ein lebendiger Bestandteil des 
demokratischen Lebens in Annaberg-Buch-
holz. Wer Interesse hat, Teil des Chores zu 
werden, ist herzlich eingeladen. 

Projektträger ist dabei das Jugend- 
und Kulturzentrum Alte Brauerei Annaberg-
Buchholz e. V.

Kontakt: Nathalie Senf, demokratie@alte 
brauerei.de, 03733-4269869

HEART CHOR feiert einjähriges Jubiläum im Kulturzentrum Erzhammer

Die Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz 
startet die Suche nach einer neuen, engagierten 
Persönlichkeit, die in die Fußstapfen der her-
ausragenden Barbara Uthmann als Gäste-
führerin treten möchte. Die historische Figur 
(1514-1571), bekannt als erste Montanunter-
nehmerin Sachsens und Verlegerin für Borte 
und Spitzen, prägt nicht nur den Marktplatz der 
Stadt als Brunnenfigur, sondern hinterließ auch 
einen bleibenden Einfluss auf die frühe Stadt-
geschichte.

Seit über zwanzig Jahren hat Anett Preißler als 
Annaberger Stadtführerin das Leben und 
Wirken von Barbara Uthmann mit Fachwissen 
und Engagement veranschaulicht. Preißler lieh 
der historischen Persönlichkeit ihr Gesicht und 
ihre Stimme, erzählte dabei von deren außer-
gewöhnlichen Geschick und Lebensweg und 
den gesellschaftlichen Herausforderungen des 

Bereits seit Anfang des 19. Jahrhunderts ge-
denken die Bürger der Lebensleistungen der 
Stadtpersönlichkeit, die zunehmend das Kunst-
handwerk des Spitzenklöppelns präsentiert. 
Spätestens mit dem 500. Geburtstagsjahr und 
den damit verbundenen Feierlichkeiten im Jahr 
2014, ist die „Uthmannin“ als Unternehmerin, 
Frau und Mutter im 21. Jahrhundert ange-
kommen und noch immer in aller Munde.

Der Aufruf zur Bewerbung richtet sich an alle 
Interessierten aus Annaberg-Buchholz und der 
näheren Umgebung, die gerne das 30. Lebens-
jahr überschritten haben dürfen. Die Stadt 
sucht Menschen, die Freude an der persön-
lichen Umsetzung dieser repräsentativen 

Für Anett Preißler ist dieses Ehrenamt mehr als 
nur eine Rolle und ein Kleid in welches Sie von 
Zeit zu Zeit schlüpft - es ist und war immer ein 
Herzensbedürfnis! Doch nun hat sie den Ent-
schluss gefasst, die Präsentation dieser einzig-
artigen Frau und Mutter in jüngere Hände zu 
übergeben.

16. Jahrhunderts immer im direkten Bezug zur 
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung von 
Annaberg und Buchholz.

Aufgabe verspüren und bereit sind, historisch 
gewandet, Besucher, Gäste und Neugierige 
durch das Leben von Barbara Uthmann, die 
Stadtgeschichte und das Spitzenhandwerk zu 
führen. Zudem sollen die Auserwählten für 
Foto- und Videoaufnahmen zur Vermarktung 
der Stadt Annaberg-Buchholz zur Verfügung 
stehen.

Die Stadt Annaberg-Buchholz freut sich auf 
zahlreiche Bewerbungen und darauf, die 
einzigartige Geschichte von Barbara Uthmann 
weiterhin lebendig zu präsentieren.

Bewerbungen sind bis zum 13. Januar 2024 
unter  erzhammer@annaberg-buchholz.de
willkommen. Interessierte sollten dazu ein 
kurzes Bewerbungsvideo (Handyaufnahme, 
max. 2 Minuten) erstellen und darin ihren 
Namen, Wohnort, Alter, Verbindung zu Bar-
bara Uthmann und der Stadt Annaberg-Buch-
holz sowie ihre Motivation für diese besondere 
Herausforderung vorstellen.
Nach Eingang der Bewerbungen erfolgt eine 
Kontaktaufnahme und Einladung zu einem 
persönlichen Kennenlernen. 
Für weitere Fragen steht Leiterin des Kultur-
zentrums Erzhammer, Kristin Baden-Walther 
unter Tel. 03733/425280 gerne zur Verfügung.

Nachfolgerin gesucht 
Annaberg-Buchholz ruft zur Bewerbung für ehrenamtliche Gästeführerin als Barbara Uthmann auf

Annaberger Stadtführerin Anett Preißler möchte nach über zwanzig Jahren das Ehrenamt weitergeben

Die Stadt Annaberg-Buchholz plant ab 2024 
erneut die Einrichtung eines kommunalen 
Fonds zur Unterstützung von Investitionen 
kleiner Unternehmen im Rahmen des EFRE-
Programms. Im Zuge der Einrichtung des Fonds 
ist glaubhaft darzulegen, dass mit einem Mittel-
abfluss von mindesten 200.000 € aus dem 
Fonds zu rechnen ist. Wir bitten daher Klein-
unternehmen, uns sowohl konkrete Investi-
tionsabsichten, als auch Investitionsvorstel-
lungen der kommenden Jahre mitzuteilen. Die 
Mitteilung ist unverbindlich und dient zum 

Zu diesem Zweck will die Stadt 2024 und 2027 
insgesamt 320.000 € bereitstellen. Die Förder-
quote beträgt bis zu 40 Prozent bei einer 

Nachweis des Bedarfs gegenüber dem Förder-
mittelgeber. Die Förderung ist besonders auf 
die Innenstadtlagen von Annaberg und Buch-
holz ausgerichtet und soll Unternehmen dabei 
Unterstützen ihre Marktposition durch gezielte 
Investitionen zu verbessern. Gleichzeitig soll 
für die zentralen Lagen ein Ansiedlungsanreiz 
geschaffen werden, der zur Reduzierung der 
vorhandenen Leerstände beiträgt.

Höchstfördersumme von max. 40.000 €. An-
tragsberechtigt sind kleine Unternehmen im 
Fördergebiet. Zuwendungsfähig sind bspw. 
Investitionen in Geschäftsausstattung, Technik, 
Werbeanlagen oder Barrierefreiheit. Die kon-
krete Richtlinie mit den Förderbedingungen 
und -voraussetzungen ist derzeit noch in Er-
stellung. Rückmeldungen bitte an: Mario 
Dammköhler, SB Planung/Sanierung, Große 
Kreisstadt Annaberg-Buchholz, Fachbereich 
Bau, E-Mail: mario.dammkoehler @annaberg-
buchholz.de, Tel.: 03733 425-264

Umfrage zum kommunalen Fonds zur Förderung von kleinen Unternehmen in Annaberg-Buchholz
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Als gemeinsame Initiative starten die Chemnitz 
2025 GmbH, die IHK Chemnitz, die Hand-
werkskammer Chemnitz sowie die CWE den 
Wettbewerb um das Label „So schmeckt 
Kulturregion“. Bis zum 1. April 2024 sind 
Unternehmerinnen und Unternehmer in 
Chemnitz und der Region eingeladen, kuli-
narische Produkte oder Events einzureichen. 
Eine siebenköpfige Jury mit Experten aus den 
Partnerorganisationen entscheidet über die 
Vergabe des Labels anhand von sechs Kriterien. 
Dazu gehören: Regionalität, Nachhaltigkeit, 
Verpackung, gesellschaftliche Relevanz, Neu-
entwicklung und der Bezug zu Europa. Be-
wertet wird nach einem Punktesystem, sodass 
die Kriterien unterschiedlich gewichtet sein 
können. Für die Vergabe des Labels muss eine 
Mindestpunktzahl erreicht werden. Auch eine 
Geschmacksprobe trägt zur Entscheidungs-
findung bei. Das Label „So schmeckt Kultur-

region“ bietet regionalen Unternehmerinnen 
und Unternehmern die Möglichkeit, ihren 
innovativen Produkten oder Events im Rahmen 
von Chemnitz 2025 eine besondere Sicht-
barkeit zu geben. Die Idee für den Wettbewerb 
um ein Chemnitz 2025 Kulinarik-Label ist in 
einem Workshop entstanden, zu dem das 
Kulturhauptstadt-Projekt Makers, Business & 
Arts (Macher:innen, Wirtschaft & Künste) ge-
meinsam mit der CWE regionale Unter-
nehmer:innen aus der Nahrungsmittelbranche 
und Kreative eingeladen hatte. Gemeinsam 
haben die Teilnehmenden darüber nachge-
dacht, wie die Besucher von Chemnitz und 
Region 2025 im wörtlichen Sinn auf den 
Geschmack gebracht werden können. Bereits 
im Prozess des Workshops sind ganz unter-
schiedliche Ideen für innovative Produkte und 
Events entwickelt worden. Die IHK Chemnitz, 
die Handwerkskammer Chemnitz sowie die 

Für die Bewerbung um das Label „So schmeckt 
Kulturregion“ steht eine Online-Plattform auf 
www.chemnitz2025.de/so-schmeckt-kultur 
region zur Verfügung. Ab sofort können 
Produkte und Events eingereicht werden. Die 
detaillierten Teilnahmebedingungen sind auf 
chemnitz.de aufgeführt. Eine zweite Bewerb-
ungsrunde ist für den Sommer 2024 geplant, 
wenn das Interesse entsprechend groß ist.

CWE haben angeboten, mit ihrer Branchen-
Expertise dabei zu unterstützen, die Auswahl-
Kriterien zu definieren und die Jury-Mitglieder 
zu stellen. Die Jury-Entscheidung für die 
Vergabe des Labels „So schmeckt Kulturregion“ 
wird bis Ende April 2024 fallen. Aus allen 
Einreichungen, die mit mehr als der Mindest-
punktzahl bewertet werden, wählt die Jury 
noch einmal die drei kreativsten, innovativsten 
und interessantesten Beiträge aus, um sie mit 
einem Marketing-Paket auszuzeichnen.

„So schmeckt Kulturregion“
Wettbewerb um kulinarische Produkte und Events für Chemnitz 2025 ist eröffnet

 Das Frühstück ist für viele Kinder die wichtigste 
Mahlzeit des Tages. Nur so können sie mit 
Energie in den Tag starten und anstehende 
Aufgaben erledigen.

Zudem wird aber auch die Wichtigkeit einer 
gesunden Ernährung für die Leistungsfähigkeit 
unterschätzt. Nur mit einer ausgewogenen, 
nährstoffhaltigen Ernährung kann das volle 
Potenzial ausschöpft werden, gerade in der 
Schule macht sich dies bemerkbar.

Leider ist ein ausreichendes und vor allem 
gesundes Frühstück selbst in Deutschland 
immer noch nicht für jeden zugänglich, be-
ziehungsweise fehlt es oft an Wissen, wie ein 
solches Frühstück aussehen sollte.

Um diesen Mangel zu beheben und den 
Kindern damit, ungeachtet des sozialen 
Standes der einzelnen Kinder, zu helfen, rief 
der Malteser Hilfsdienst e. V. - Dienststelle 
Annaberg gemeinsam mit der Großen Kreis-
stadt Annaberg-Buchholz und der Grund-
schule „An der Riesenburg“ im April 2022 das 
Projekt „Fit in den Schultag“ ins Leben.
Hierbei wird den Schülern der Grundschule an 

Die Gründe dafür können vielfältig sein. Zum 
einen gibt es einen nicht unerheblichen Anteil 
an Kindern, die in einkommensschwachen Ver-
hältnissen aufwachsen. Oftmals fehlt es dort an 
den nötigen finanziellen Mitteln, gesunde und 
vor allem abwechslungsreiche Lebensmittel zu 
kaufen.

der Riesenburg einmal in der Schulwoche ein 
gesundes Schulfrühstück angeboten. Dieses 
Angebot wurde sehr gut angenommen, im 
Schnitt nutzten es 40 Schüler. Aus diesem 
Grund entschloss man sich, das Projekt, wel-
ches unter der Schirmherrschaft von Renn-
rodlerin Julia Taubitz steht, fortzuführen.
Ab Januar 2024 wird es nun wieder einmal 
wöchentlich das „Schülerfrühstück“ geben. 
Jana Hering, Dienststellenleiterin der Malteser 
Annaberg, ist froh, erneut Helfer für das 
Schülerfrühstück gefunden zu haben. Nichts 
desto trotz freut man sich über weitere ehren-
amtliche Helfer, Großeltern oder Eltern, um das 
Projekt auch zukünftig personell abzusichern.
Interessenten können sich gerne bei den 
Maltesern melden: Telefon +49 (0)3733/24060 
Email: jana.hering@malteser.org
Auch bedarf es zur dauerhaften Sicherung 
dieses wunderbaren Projektes Lebensmittel-
spenden oder auch finanzielle Unterstützung, 

Lebensmittelspenden können direkt in der 
Dienststelle auf der Alten Poststraße 1a in 
Annaberg-Buchholz abgegeben werden. Ab-
holungen durch das Team der Malteser sind 
ebenfalls möglich. Hierzu wird um telefo-
nische Kontaktaufnahme unter 03733 24060 
gebeten.

die von Firmen, Institutionen oder auch Privat-
personen eingereicht werden können. Auf der 
Homepage der Annaberger Malteser unter 
www.malteser-dresden.de/unsere-standorte/ 
annaberg-buchholz finden sich weitere Infor-
mationen zum Projekt. Jede Unterstützung hilft 
den Annaberger Maltesern, aber vor allem den 
Kindern. Geldspenden können auf dieses 
Konto eingereicht werden: Spendenkonto/ 
Bankverbindung: Erzgebirgssparkasse, Anna-
berg-B., IBAN: DE97 8750 4000 3000 0020 05
BIC: WELADED1STB, Spendenzweck: „Fit in 
den Schultag“

Jana Hering, Dienststellenleiterin der Malteser 
Annaberg, möchte sich im Namen ihres Teams 
und der Kinder bei allen Spendern und Helfern, 
die bisher das Projekt materiell, finanziell oder 
tatkräftig unterstützt haben, herzlich be-
danken. Sie hofft auch zukünftig auf Spenden 
und Unterstützung, sodass das Projekt und 
Angebot für die Grundschüler auch weiterhin 
aufrechterhalten werden kann.

„Fit in den Schultag“ in der Grundschule „An der Riesenburg“ - Ehrenamtliche Helfer und Unterstützung erbeten

Auch in diesem Jahr luden die Schülerinnen 
und Schüler der Grund- und Oberschule Adam 
Ries ihre Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Gäste zu einem bezaubernden gemeinsamen 
Weihnachtsprogramm in ihr Schulgebäude. 
Am 7. Dezember 2023 erstrahlte die liebevoll 
dekorierte Aula in vorweihnachtlichem Glanz, 
als die Schüler gemeinsam mit ihren Lehrern 
ein zauberhaftes und unterhaltsames Pro-
gramm präsentierten, das die Gäste in eine 
musikalische Weihnachtswelt entführte und 
die Vorfreude auf das Fest spürbar machte. Mit 
viel Liebe zum Detail bereiteten die Schüler 
ihren Familien einen unvergesslichen Abend. 
Durch das Programm führte erneut der talen-
tierte Moderator Eike Ramm aus der Klasse 
10b. Den Auftakt bildeten die Schüler der 
Bläserklasse des Nachwuchsorchesters des 
Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-
Buchholz/Frohnau e. V. unter der Leitung von 
Yvonne Werner. Mit stimmungsvollen Weih-
nachtsklängen im Schulhaus stimmten sie die 

Besucher auf den festlichen Abend ein. Wäh-
rend die Wichtel Heißgetränke ausschenkten, 
sorgten die Schüler der Abschlussklassen für 
das leibliche Wohl der Gäste mit einer Auswahl 
an süßen und herzhaften Köstlichkeiten. Kleine 
Geschenke bot der Weihnachtsbasar. Dort 
konnte man liebevoll gestaltete Handarbeiten 
und leckere Kekse erwerben. Ein herzliches 

Dankeschön gilt allen Helfern, Mitwirkenden 
und Unterstützern, die mit ihrem Engagement 
dazu beigetragen haben, diesen festlichen 
Abend zu einem unvergesslichen Ereignis zu 
machen. Die Gemeinschaft der Grund- und 
Oberschule Adam Ries wünscht frohe und 
besinnliche Festtage sowie einen guten Start ins 
neue Jahr!

Grund- und Oberschule des Bildungszentrums Adam Ries luden zum gemeinsamen Weihnachtsprogramm
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Erzgebirgischer Stollentag in Annaberg-Buchholz - Qualität überzeugt Fachjury 
10 Goldprämierungen wurden für die traditionellen Leckerbissen vergeben

Insgesamt konnten zehn Goldprämierungen 
vergeben werden. Diese erhielten die Stollen 
der Bäckereien: Teucher aus Frohnau, die 
Annaberger Backwaren GmbH, Auerswald aus 
Brünlos, Jahn aus Dorfchemnitz, Göpfert aus 
Krumhermersdorf, Nestler aus Zschopau, 
Nönnig aus Ehrenfriedersdorf, Tauscher sowie 
Rudolph aus Thalheim und Lang aus Ritters-
grün.

Anhand dieses großartigen Ergebnisses wird 
wieder einmal deutlich, dass Güte beim 
Lieblingsweihnachtsgebäck der Erzgebirger 
nach wie vor groß geschrieben wird und der 
Kauf in den ansässigen Bäckereien trotz ge-

Ein süßes und vor allem üppiges Frühstück 
erwartete die Juroren des 21. Erzgebirgischen 
Stollentages am Sonntag, den 03. Dezember 
2023 im Kulturzentrum Erzhammer. Die Ju-
roren André Bernatzky, Leiter der Akademie 
Deutsches Bäckerhandwerk Sachsen, Bäcker-
meister Erik Urwank aus Ottendorf-Okrilla und 
Uto Stieberger, Fachlehrer des Bäckernach-
wuchses am Beruflichen Schulzentrum in 
Annaberg-Buchholz verkosteten 29 echt erzge-
birgische Butterstollen und bewerteten diese 
nach dem strengem DLG-Prüfschema. Dabei 
spielten, neben dem Geschmack, Kriterien wie 
das Äußere der Rosinenstollen, die Dicke der 
Kruste, die Früchteverteilung, die Konsistenz 
sowie der Geruch eine Rolle. 

Des Weiteren erhielten 17 Bäckereien Silber 
und 2 Bäckereien Bronze. Bei der Prämierung 
bestanden alle geprüften Stollen den Test. 
„Dies spricht für die sehr hohe Qualität der 
Stollen im Erzgebirge“, so André Bernatzky.

Die Prüfer bewerteten gewohnt streng: Nur wer 
100 Punkte erzielt, darf sich am Ende über 
Gold freuen. Bereits ab einem Punkt Abzug gibt 
es Silber. Dies zeigt, dass auch mit Bronze 
prämierte Stollen von höchster Güte sind. 

stiegener Kosten mit einem Geschmacks-
erlebnis belohnt wird. 
Landrat Rico Anton wurde in diesem Jahr zum 
Ehrenmitglied des Stollenverbandes ernannt. 
Im Vorfeld musste er allerdings noch ein paar 
Fragen rund um den Stollen beantworten, die 
er mit Witz und Leichtigkeit meisterte. Auch 
wurde ihm die Bäckerjacke überreicht, die er 
gleich vor Ort anprobieren durfte.
Traditionell stand an diesem Tag auch der 
Anschnitt des zwei Meter langen Riesen-
stollens auf dem Annaberger Weihnachtsmarkt 
auf dem Programm. Dazu fand eine lockere 
Gesprächsrunde mit Oberbürgermeister Rolf 
Schmidt, Pfarrer Dr. Thomas Knittel, Martin 
Hübner, Geschäftsführer der Annaberger Back-

waren GmbH, Martin Seidel, Verkaufsleiter, 
und Marta Zimmermann, dem Stollenmädchen 
statt, welche von Nicole Otto, Fachbereichs-
leiterin Kultur, Tourismus und Marketing, mo-
deriert wurde. Natürlich durfte der Riesen-
stollen der Annaberger Backwaren GmbH 
dann auch von den anwesenden Gästen 
verkostet und vor allem genossen werden. Vor 
dem Verteilen und Genießen, sprach Pfarrer Dr. 
Thomas Knittel noch seinen ganz persönlichen 
„Annaberger Stollensegen“.

Gleichwie der Stollen erstrahlt im weißen 
Zuckerkleid, so möge das Christkind uns froh 
machen und Licht bringen. Gleichwie der 
Stollen reifen muss, so möge Gott Geduld in 
unseren Sorgen schenken. Gleichwie die 
Rosinen den Stollen süß und saftig machen, so 
mögen die Lieder der Weihnacht uns mit 
süßem Klang erfüllen. Gleichwie die Butter 
dem Stollen Gehalt und Schwere verleiht, so 
möge der Glaube uns tragen, dass Gott den 
Menschen nahe ist. Gleichwie die Gewürze 
jeden Stollen besonders und einzigartig 
machen, so mögen wir einander mit unseren 
Begabungen beschenken und Freude bereiten.
Möge der Christstollen uns allezeit an das Brot 
des Lebens erinnern. Und möge Gott auch 
diejenigen segnen, die keinen Stollen mögen.

Haben Sie ein spezielles Stollenrezept und 
möchten ihr Geheimnis mit uns teilen? Für 
2024 planen wir eine schöne „Stollenaktion“ 
und würden uns über Ihre Einsendung bis 
29.02.2024 an pressestelle@annaberg-buch 
holz.de oder Pressestelle Stadt Annaberg-
Buchholz sehr freuen.

Segenswünsche am Christstollen 
(„Annaberger Stollensegen“)

Der Barbaratag, benannt nach der heiligen Bar-
bara, wird alljährlich am 4. Dezember weltweit 
gefeiert. Katholische Christen verehren die 
Heilige als Märtyrerin. Sie starb im Jahr 306 
nach Christus den Märtyrertod in Nikomedia 
(heutige Türkei), enthauptet von ihrem heid-
nischen Vater aus Zorn über ihren christlichen 
Glauben. Die Schutzpatronin wird besonders 
von Bergleuten verehrt und gilt als Beschützer-
in der Sterbenden. Die Bergleute feiern den 
Barbaratag noch heute weltweit in den Berg-
werken. In vielen Regionen wird zu Ehren der 
Schutzpatronin eine Grubenlampe als Weih-
leuchte vor ihrem Bildnis angezündet. Barbara 
ist nicht nur die Schutzpatronin der Bergleute, 
sondern auch der Feuerwehrleute, Steinmetze, 
Zimmerleute, Gefangenen und Sterbenden. Als 

eine der vierzehn Nothelfer ist sie eine Heilige 
der katholischen Kirche, die im Gebet ange-
rufen werden kann. Der Tag der wichtigsten 
Schutzpatronin der Bergleute wird auch im 
Erzgebirgsmuseum mit dem Besucherbergwerk 
„Im Gößner“ schon immer besonders feierlich 
begangen. In diesem Jahr dachte man sich dazu 
etwas Besonderes für Familien aus: eine Lesung 
für Kinder, die sich um die Heilige Barbara, die 
Bergleute und ihre Bräuche dreht. Darüber hi-
naus fanden am Barbaratag spezielle Barbara-
Führungen durch das Silbererzbergwerk „Im 
Gößner“ statt. Diese Führungen boten nicht 
nur Einblicke in die Geschichte des Bergwerks, 
sondern beleuchteten auch die Bräuche rund 
um den Barbaratag. In der Kaue, dem Zugangs-
bereich zum Bergwerk, befindet sich seit 

letztem Jahr ein kleiner Barbaraschrein - eine 
mit Gneisfragmenten gestaltete Ecke-  wo eine 
Skulptur der Hl. Barbara von Kerzen beleuchtet 
über die ein- und ausfahrenden Besucher 
sowie über die Bergwerksführer wacht.

Tradition und Brauchtum - Der Barbaratag im Erzgebirgsmuseum in Annaberg-Buchholz 

Bergmännische Tradition am zweiten Adventswochenende in Annaberg-Buchholz 
Das zweite Adventswochenende war durch 
und durch von bergmännischer Tradition ge-
prägt. Höhepunkt war die Bergandacht in der 
St. Annenkirche mit Vorstellung der neuen 
Figur des „Annaberger Krippenweges“ und an-
schließender zeremonieller Überführung mit 
der Bergknappschaft- und Brüderschaft Glück 
Auf zu Frohnau in die Bergkirche St. Marien. 
Die Bergmännische Krippe in der einzigen 
knappschaftlichen Sonderkirche Sachsens 
zeigt eindrucksvoll die enge Verbundenheit des 
christlichen Glaubens mit der bergmännischen 
Tradition. Die Krippe besteht aus 35 detailreich 
gearbeiteten, etwa 1,20 m großen Holzfiguren, 
welche die „Annaberger Weihnachtsge-
schichte“ darstellen. Auf dem sogenannten 
„Annaberger Krippenweg“, der zur Bergkirche 

weist, gibt es bislang einen „Landarzt“ in der 
Tourist-Information auf der Buchholzer Straße, 
einen „Hüttenfaktor (Verwalter einer Schmelz-
hütte) mit seiner Ehefrau“ im Turm der St. 

Annenkirche sowie eine „Krankenschwester“ 
mit „Altem Mann mit Krücke“ und der 
„Schwangeren mit ihrem Kind“ im Erzgebirgs-
klinikum Annaberg zu bestaunen. Zum Berg-
mannsadvent fand die Enthüllung einer neuen 
Figur, welche einen Museumsführer darstellt, 
statt. Diese wurde von Holzbildhauer und 
Portraitschnitzer Ronny Tschierske angefertigt 
und von Günther Kreher aus Wiesa bemalt. 
Erstmalig trat in diesem Jahr eine Gruppe von 
Bürgern aus dem Ortsteil Frohnau als Sponsor 
ein. Diese Initiative setzte sich für die Portrait-
darstellung von Johannes Schönherr, auch 
bekannt als Hammer-Hansl, und den zukünf-
tigen Präsentationsort, das Technische Museum 
Frohnauer Hammer, ein. Dort wird ist die neue 
Figur ab 21. Dezember zu sehen.

Thomas Knittel
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Inmitten der weihnachtlich festlichen Atmos-
phäre des Erzgebirges hieß Annaberg-Buch-
holz am 7. Dezember 2023 die Sächsische 
Weinkönigin Alona Chesnok in Begleitung der 
Weinprinzessin Sabine Leonhardt willkom-
men. Die beiden Hoheiten begleiteten eine 
Seniorenfahrt aus Meißen nach Annaberg-
Buchholz und ließen sich von den winterlichen 
Reizen der Stadt verzaubern.
Höhepunkt des Tages bildete der Besuch der 
Manufaktur der Träume im Herzen von Anna-
berg, der nicht nur die Senioren, sondern auch 
die Weinhoheiten gleichermaßen begeisterte. 
Die Gästeführer Linda Mynett und Matthias 
Enderlein führten durch die beeindruckende 
Ausstellung, welche einen bleibenden Ein-
druck bei den königlichen Gästen hinterließ. 
Ein weiterer Programmpunkt führte zur St. 
Annenkirche.

Die Majestäten genossen die vorweihnacht-
liche Stimmung und entdeckten dabei auch die 
kulinarischen Köstlichkeiten des Erzgebirges 

beim Mittagessen im Restaurant Neinerlaa. 
Dort stellten sie auch erlesene Weine von 
Schloss Proschwitz vor. Die königliche Dele-
gation ließ es sich zudem nicht nehmen, über 
den Annaberger Weihnachtsmarkt zu bum-
meln und einen Glühwein zu probieren.
Die Sächsische Weinkönigin Alona Chesnok, 
die das Weinbaugebiet Sachsen mit Stolz re-
präsentiert, wurde gemeinsam mit den Wein-
prinzessinnen Sabine Leonhardt und Nicole 
Baumgärtel im August 2023 gewählt. Für ein 
Jahr stehen sie im Dienst der sächsischen 
Weintradition und nehmen ehrenamtlich an 
rund 200 Veranstaltungen und Terminen teil.
Die Weinmajestäten zeigten sich beeindruckt 
von der herzlichen Gastfreundschaft in Anna-
berg-Buchholz und dem festlichen Lichter-
glanz der Stadt.

Sächsische Weinhoheiten zu Gast in Annaberg-Buchholz 
Weinkönigin und Weinprinzessin begeistert von erzgebirgischer Weihnacht 

Mit einem herzlichen Dank für die erfolgreiche Zusammenarbeit in 2023 blicken wir hoffnungsvoll auf 
das kommende Jahr. Möge 2024 ein friedvolleres Jahr, voller Glück, Gesundheit und erfüllender 
Momente für Sie sein. Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr gemeinsam mit Ihnen spannende 
Geschichten und wichtige Informationen zu teilen.

Alles Gute wünschen Annett Flämig und Mandy Daxecker 

im Namen unseres Redaktionsteams rund um Oberbürgermeister Rolf Schmidt möchten wir Ihnen von 
Herzen frohe Weihnachten und ein gesundes, strahlendes neues Jahr wünschen! Die festliche Zeit des 
Jahres ist eine Gelegenheit, innezuhalten, zurückzublicken und die Momente der Wärme und Freude zu 
genießen, die uns umgeben. Möge das Licht der Kerzen in Ihren Herzen leuchten und die Magie der 
Weihnachtstage Ihre Tage erhellen. Wir hoffen, dass Sie diese festliche Saison inmitten von Liebe, 
Lachen, Glück und gemeinsam mit Ihren Liebsten verbringen können. Das Jahr 2023 hat uns alle wieder 
vor - manchmal sogar undenkbare - Herausforderungen gestellt. Viele negative Nachrichten aus der 
Welt, aber auch aus der Region, erreichten uns tagtäglich. Zum Glück fanden auch allerhand positive 
Ereignisse statt und es gab viele Gründe zur Freude. In unserem Bilder-Jahresrückblick finden Sie einige 
ausgewählte schöne Momente. Für alle 52 Kalenderwochen müssten wir wahrscheinlich eine 
Sonderausgabe des Stadtanzeigers veröffentlichen:).

als Redaktion des Amtsblattes der Stadt Annaberg-Buchholz.

Liebe Leserinnen und Leser, 

Es war für uns auch ein Jahr der guten Zusammenarbeit mit vielen verschiedenen Institutionen und 
Akteuren sowie des gemeinsamen Engagements. Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen für 
Ihre Unterstützung und Ihre Treue zu danken. Ihre Beiträge, Veranstaltungen und Anregungen haben das 
Amtsblatt der Stadt Annaberg-Buchholz bereichert und uns geholfen, eine vielfältige und interessante 
Informationsquelle für unsere Bürger und auch Gäste zu schaffen.

Ein besonderes Ereignis schlug hohe Wellen in 
der Geschichte des ABC Carnevalvereins: Das 
50-jährige Jubiläum wurde mit einer beein-
druckenden zweitägigen Veranstaltung ge-
feiert. Zur Festveranstaltung am Freitag, dem 
17. November, zu der zunächst Sponsoren, 
ehemalige Mitglieder und befreundete Vereine 
aus Bärenstein, Geyer, Elterlein, Oberwiesen-
thal, Crottendorf und Hohenstein-Ernstthal, zu 
denen seit Jahren enge Verbindungen gepflegt 
werden, eingeladen wurden, entzog man 
Oberbürgermeister Rolf Schmidt symbolisch 
den Rathausschlüssel. Schmidt brachte 
daraufhin den Festsaal mit seiner Büttenrede 
zum Toben. Einen Abend später, am 18. 
November, startete man dann in der Turnhalle 
an der Talstraße ausgelassen und vor allem 
ausgiebig in die Jubiläumssaison. Die 
Turnhalle, die tagelang von fleißigen Helfern in 
einen glamourösen und aufwendig dekorierten 
Festsaal verwandelt wurde, ließ keinen Raum 
für Erinnerungen an eine nüchterne Sportspiel-
stätte. Unter dem Motto „50 Jahre Karneval - 
auf zu unserem Jubelball“ zelebrierte der Ver-
ein eine sagenhafte Veranstaltung, bei der nicht 
gekleckert, sondern geklotzt wurde. Die Gäste 

erlebten ein Programm der Spitzenklasse und 
amüsierten sich köstlich bei unzähligen fanta-
sievollen, witzigen und höchst unterhaltsamen 
Programmpunkten, welche über Monate ein-
studiert wurden. Hier wurde nicht nur ABC, 
sondern das gesamte Alphabet neu durchbuch-
stabiert. Eine Glanzleistung aller Mitwirk-
enden, Organisatoren und Helfer! Jens Dittrich 
führt seit fünf Jahren das närrische Volk als 
Präsident an, das nicht nur aus Buchholz, 
sondern auch aus umliegenden Ortschaften 
wie Wolkenstein, Chemnitz und sogar Würz-

burg stammt. Mit knapp 80 Mitgliedern, da-
runter fast die Hälfte Kinder und Jugendliche, 
kann der Verein stolz auf eine vielfältige Ge-
meinschaft blicken. Aktuell gibt es sogar einen 
Aufnahmestopp, nicht zuletzt aufgrund der 
begrenzten Kapazitäten der Trainerinnen und 
der überfüllten Lokalitäten. Die gute Mundpro-
paganda und das lebendige Vereinsleben 
tragen maßgeblich zur Beliebtheit des Vereins 
bei. Der Verein legt großen Wert auf die Pflege 
der Gemeinschaft, sowohl innerhalb der Ver-
einsstrukturen als auch im gesamten Stadtteil. 
Die Förderung der Kinder und Jugendlichen 
steht dabei im Fokus, was durch regelmäßige 
Aktivitäten und einen neuen jährlichen Ausflug 
für den Nachwuchs unterstrichen wird. Jens 
Lötzsch, zuständig für das Marketing im Verein, 
freut sich über die positive Entwicklung der 
letzten Jahre. Doch der Weg war nicht immer 
einfach, besonders in den Anfangsjahren, des 
aus einer Bierlaune heraus gegründeten 
Vereins. Wir wünschen dem ABC Carne-
valverein e. V. für die nächsten 50 Jahre alles 
Gute und bestes närrisches Treiben - nicht nur 
in der fünften Jahreszeit. A miet nei!

50-jähriges Jubiläum des ABC Carnevalverein e. V.
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                               Das Jahr 2023 in Bildern

Traditionelle Januarausstellung
         „Meisterwerke" 
im Kulturzentrum Erzhammer

Annaberg-Buchholzer Tourist-Information 
besteht „i-Markenzertifizierung“ mit Bravour 

Januar
Februar

               Zeitgenössisches Kunstwerk - „Videoinstallation 
zum Annaberger Bergaltar“ in der Dauer-

                         Erzgebirgsmuseums 

März

30-jähriges Jubiläum 
der Erzgebirgischen Schnitzertage im 
Kulturzentrum Erzhammer 

April SRCC: Nördlicher Kopfbau 
am Unteren Bahnhof 
feierlich eingeweiht

Frühjahrsreinigungen erfolgreich: 
Die Stadt und ihre Ortsteile glänzen 
wieder dank verschiedener Einsätze

24.PöhlbergpreisMai

Juni

Eine neue Runde, 
eine neue Fahrt -        

503 Jahre 
Annaberger KÄT 

vom 09. - 18.06.2023Juli

Märchenzauber 
in Annaberg-Buchholz: 
3. Internationales 
Märchenfilm-Festival 
              fabulix
            begeistert 
            Jung und Alt 

Alstom-Akku-Triebzug Coradia Continental 
BEMU erreicht Ladestation in 

Annaberg-Buchholz Süd
Das ehemalige Eminett im Ortsteil 
Cunersdorf wird abgerissen

unter der Regie der
Sektion Kfz-Veteranen-
sport im AMC 
zu Pfingsten

August

Die letzten Monate waren vor allem für Verkehrsteilnehmer in Annaberg-Buchholz nervenaufreibend. Auf mehreren 
Hauptverbindungswegen wurde gleichzeitig gebaut und der Umleitungsverkehr blieb dabei nicht immer übersicht-
lich. Leider konnten aufgrund des früh einsetzenden Schneefalls nicht alle Maßnahmen wie geplant 
abgeschlossen werden, dennoch freut man sich über die Fertigstellung vieler kleiner sowie einiger 
großer Maßnahmen wie zum Beispiel: - Grundhafter Ausbau Alte Poststraße - in diesem Jahr konnten
für diese koordinierte Baumaßnahme bereits wichtige Meilensteine erreicht werden. Für das 
kommende Jahr stehen noch Bauabschnitte zwischen Oststraße und Am Flößgraben an. - Ausbau 
Hauptstraße Frohnau - Fertigstellung der Stützwand als Gabionenwand; - Ausbau Straße der Einheit;
- Koordinierte Baumaßnahme Zinnackerweg und - Deckensanierung Lindenstraße.

Straßenbaumaßnahmen 2023 
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September

34. Annaberger Klöppeltage 
im Kulturzentrum Erzhammer 
feiern erneut großen Erfolg

Gelungene Durchfahrt 
des European Peace Ride-
Fahrerfelds über den 
Buchholzer Jahrmarkt

Ortsfeuerwehr feiert drei Jubiläen 
am 30. September 2023
  · 170 Jahre Feuerwehr in Annaberg
  · 60 Jahre Jugendarbeit
  · 20 Jahre Gerätehausneubau

Oktober

12. Annaberg-Buchholzer 
Museumsnacht

Anke Hanzlik zur 
hauptamtlichen 

Beigeordneten der 
Großen Kreisstadt 

Annaberg-Buchholz 
gewählt

Sanierung Kunstrasen 
Sportplatz Kurt Löser 

erfolgreich fertiggestellt

November

Auch in diesem Jahr fanden 
wieder Babyempfänge statt Übergabe der Drehleiter an 

Buchholzer Feuerwehr

Neuer berufsbegleitender Studiengang 
Business Administration in 

Annaberg-Buchholz

Neue Krippenwegsfigur - Museumsführer 
Joachim Schönherr alias „Hammer Hansl“ 
von Portraitschnitzer Ronny Tschierske gefertigt

Dezember
Annaberger Weihnachtsmarkt

Richtfest Anna + Sascha
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Siegfried Illing (87) erhielt die Auszeichnung 
für sein außergewöhnliches Engagement und 
seine faszinierende Hingabe zur Annaberger 
Stadtgeschichte. Sein Zuhause gleicht einem 
Museum - ein lebendiges Zeugnis vergangener 
Zeiten, in welches er Vorbeigehende stets gern 
einlädt. In akribischer Detailarbeit hat er die 
Geschichte der Annaberger Stadtmauer er-
forscht, damit bei der Restaurierung der Teilab-
schnitte tatkräftig geholfen und nicht nur eine 
umfassende Bestandsaufnahme erstellt, son-
dern auch künstlerische Werke geschaffen, die 
bis heute das Stadtbild bereichern. Die Mit-
glieder des Seniorenbeirates würdigten be-
sonders Illings Beitrag zur Erhaltung des kultu-
rellen Erbes und seine unermüdliche Leiden-
schaft für die Geschichte der Stadt. Seine 
Rekonstruktionen und Betonreliefs sind nicht 
nur beeindruckende Kunstwerke, sondern 
auch bedeutende Dokumente der Annaberger 
Historie. Renate Reuter (85), eine echte Anna-

Der November-Stadtrat stand unter anderem 
ganz im Zeichen der Wertschätzung für be-
sondere Persönlichkeiten der Stadt Annaberg-
Buchholz. So wurde ein Tagespunkt der 
Agenda zu einer kleinen Zeremonie in welcher 
erstmals der Ehrenpreis des Seniorenbeirates 
verliehen wurde. Die verdienten Preisträger 
waren Siegfried Illing und Renate Reuter, wel-
che mit den Laudationen von den Senioren-
beiratsmitgliedern Elke Schmiedgen und 
Matthias Enderlein ausgezeichnet wurden.

bergerin und Nachfahrin von Adam Ries in der 
14. Generation, erhielt den Ehrenpreis für ihre 
herausragende Rolle als Botschafterin von 
Kultur und Bildung. Als Lehrerin, Chorleiterin 
und Moderatorin hat sie über Jahrzehnte 
hinweg die kulturelle Szene der Region 
geprägt. Bescheiden im Hintergrund, aber stets 
präsent, hat sie zahlreiche Veranstaltungen 
bereichert und durch ihre klugen, humorvollen 
Moderationen eine unverwechselbare Note 
verliehen. Allein mit unseren Bergbrüdern 
führte sie durch mindestens 80 Metten-
schichten. Besonders hervorzuheben ist dabei 
Verbundenheit zu unserer Erzgebirgsheimat - 
in allen ihren Ansageprogrammen stehen Au-
toren wie Manfred Pollmer aus Geyer und 
Martha Weber aus Wiesa neben Heinz Erhard 
oder Erich Kästner. Das Erzgebirgische liegt ihr 

Einzigartige Ehrung für Siegfried Illing und Renate Reuter  
Erste Ehrenpreise des Seniorenbeirates der Stadt Annaberg-Buchholz verliehen

eben im Blut - wie man sich auch in ihrem 
anschließenden Dankesworten mit Gedicht 
selbst ein Bild machen konnte. Die Preis-
verleihung markiert nicht nur die Anerkennung 
für herausragende Lebensleistungen, sondern 
die Mitglieder wünschen sich auch damit den 
Beginn einer langen Tradition von Ehrungen 
verdienter Annaberger Senioren durch den 
Ehrenpreis des Seniorenbeirates. Die Stadt 
Annaberg-Buchholz mit seinen Stadträten 
gratuliert herzlich Siegfried Illing und Renate 
Reuter zu dieser wohlverdienten Auszeich-
nung und bedankt sich für ihre wertvollen 
Beiträge auf individuellste Weise zur Gemein-
schaft. Möge ihr Beispiel viele inspirieren und 
ermutigen, sich aktiv für die Stadt und ihre 
Geschichte einzusetzen.

Haben auch Sie Interesse im Annaberger 
Seniorenbeirat mitzuwirken? Dann sind Sie 
genau richtig, denn der Seniorenbeirat ist 
immer an neuen motivierten und aufge-
schlossenen Mitgliedern mit guten Ideen für 
das Wohl der Seniorinnen und Senioren in 
unserer Stadt interessiert. Wenden Sie sich gern 
per Email an: matthias-enderlein@t-online.de

Die vollständigen Laudationen und Dankes-
worte der Ehrenpreisträger sowie die 
gesamte öffentliche Sitzung des 50. 
Stadtrates, ist auf dem städtischen 
You Tube-Kanal unter (siehe QR-
Code) zu sehen.

Zwölf lehrreiche Projekte im Rahmen des Bundesprogramms 
„Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“ in Annaberg-Buchholz realisiert

Kinder und Jugendliche sind Experten für ihre 
eigene Situation und ihre eigenen Bedürfnisse. 
Sie wissen, was sie brauchen und welche Ange-
bote sie vor Ort haben möchten. Es kommt 
darauf an, ihnen zuzuhören und sie einzube-
ziehen. In den letzten Jahren ist das viel zu 
wenig passiert: Junge Menschen mussten im 
Alltag auf viele Dinge verzichten und haben 
die Erfahrung gemacht, dass ihre Interessen 
nicht berücksichtigt wurden. Dem setzt das 
Zukunftspaket etwas entgegen! Mit dem Zu-
kunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesund-
heit will das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) Kinder 
und Jugendliche in den Mittelpunkt stellen und 
ihnen Raum für Teilhabe und Engagement 
geben. Sie werden eingeladen, mit ihren Ideen 
und ihrer Motivation ihr Umfeld aktiv zu 
gestalten und zu verändern. Ziel des Pro-
gramms ist es, die Beteiligungsmöglichkeiten 
und -kompetenzen von Kindern und Jugend-
lichen zu stärken. Junge Menschen können im 
Rahmen des Programms eigene Projektideen 
umsetzen oder sich in Projekte einbringen. 
Lokale Organisationen und Kommunen er-
halten durch das Bundesprogramm Impulse, 
mehr Angebote für Kinder- und Jugendbeteil-
igung zu schaffen, insbesondere in den The-
menfeldern Bewegung, Kultur und Gesund-
heit. Haupt- und ehrenamtliche Akteuren 
unterschiedlicher Institutionen werden für die 
Bedarfe von Kindern und Jugendlichen sensi-
bilisiert und qualifiziert und die direkte Beteil-
igung von Kindern und Jugendlichen in Pro-
jekten wird gestärkt. Die Stadt Annaberg-
Buchholz beteiligte sich an der Ausschreibung 
und hat im April 2023 einen Fördermittel-
bescheid in Höhe von 58.000 € erhalten. Es 
folgte ein Aufruf an alle Jugendlichen der Stadt, 
ihre Projektideen einzureichen. Insgesamt 
konnten in diesem Jahr 13 tolle Projekte umge-
setzt werden:

5. Feuer machen - aber richtig! des Regen-
bogenbus e. V. - gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern vom BiZ Adam Ries 
6. Gartenprojekt 2.0 - Gesund und Nachhaltig 
leben der Alten Brauerei Annaberg e. V. 

1.fabulix-Kinder-und Jugendmusical - Mär-
chenmusical Rosen-Turm und Sterne von Dirk 
Schoedon 

7. Gesunde und aktive Herbstwoche in der 
Kita Pöhlbergzwerge - Projekte zur gesunden 
Ernährung und Bewegung 
8. „Pferde begegnen“ beim Regenbogenbus e. 
V. 

4. Mach mit und hab Spaß - die flinken Riesen - 
Bewegungsprojekt im Hort An der Riesenburg 

Zukunftspaket

11. Kinder- und Jugendstammtisch Buchholz 
des help e. V. 

2. Von und mit den Schafen leben - was kann es 
besseres geben in der Kita Silberlinge

9. Spurensuche meets Grafitti in der Alten 
Brauerei Annaberg e. V
10. Jugenddisco des Jungen Runden Tisches 

3. Kinder-Sport-Tag im BiZ Adam Ries 

12. Jugendflamme der Jugendfeuerwehr Buch-
holz 
13. Parkour 2.0 der Oberschule des Bildungs-
zentrums Adam Ries 

Detaillierte Informationen zu den Projekten 
finden Sie unter: www.annaberg-buchholz.de/

Mit dem Bundesprogramm „Das Zukunftspaket 
für Bewegung, Kultur und Gesundheit“ will das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) Projekte von 
Kindern und Jugendlichen in den Themen-
feldern Bewegung, Kultur und Gesundheit 
fördern. Kinder und Jugendliche sollen er-
fahren, dass sie im Mittelpunkt stehen (siehe 
UN-Kinderrechtskonvention sowie SGB VIII) 
und ihnen ermöglicht wird, eigene Projekt-
ideen umzusetzen.

Projekt 9 - Spurensuche meets Grafitti

Projekt 3 - Kinder-Sport-Tag 

Projekt 4 - Mach mit und hab Spaß - 
die flinken Riesen 
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„Gedanken“ von Pfarrer Dr. Thomas Knittel

„Ihr habt Mut!“ Diese Worte hörten meine Frau 
und ich nicht selten, als wir unseren Umzug 
nach Annaberg-Buchholz planten. Nun bin ich 
hier seit Juli in der wunderschönen St. Annen-
Kirche als Pfarrer tätig und meine Frau als 
Referentin für Diakonische Identität bei der 
Diakonie Erzgebirge. Zuletzt wohnten wir über 
mehr als 10 Jahre in Reichenberg bei Moritz-
burg, zuvor in Dresden, Falkenstein/Vogtland 
und Leipzig. Unsere vier erwachsenen Kinder 
leben nicht mehr bei uns, sondern an ver-
schiedenen Orten in Sachsen und Franken.
Annaberg-Buchholz. Ich glaube gar nicht, dass 
man viel Mut braucht, um hierher zu ziehen. 
Auch wenn wir (noch) nicht Erzgebirgisch 
sprechen, fühlen wir uns sehr wohl. Wir haben 
schon einige Ziele erwandert, den ersten 
Schnee erlebt, das Pyramidenanschieben oder 
das Stollenanschneiden auf dem Weihnachts-
markt. Kurz gesagt: ich persönlich bin im Erzge-
birge genau richtig, weil ich in der St. Annen-
kirche einen der schönsten Arbeitsplätze der 
Welt habe, mit kreativen und humorvollen 
Menschen zusammenarbeiten darf und dazu 
mein Wanderherz in der Region herrliche Ziele 
findet. Meine Frau würde es sicher ganz ähn-
lich formulieren. Mut war also für den Umzug 
nicht unbedingt nötig. Vielmehr freuten wir uns 
auf einen neuen Lebensabschnitt, auf die 
Menschen hier, und natürlich bin ich auch ein 
großer Fan der St. Annenkirche und freue mich 
jedes Mal, wenn ich hier Gottesdienst feiern 
darf. Hier und da habe ich mich auch schon 
mal als Kirchenführer versucht, aber da haben 
unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
im Kirchenführungsteam natürlich viel mehr 
drauf. Ich mag auch die Zusammenarbeit mit 
vielen wunderbaren Menschen in der Stadt und 
Region. Denn mir ist wichtig, dass wir uns als 
Kirche in das Leben am Ort einbringen. Mut 
brauche ich aber trotzdem manchmal, denn 
zuweilen bin ich geradezu ängstlich. Ich weiß 
nicht, ob ich eine Zeche muten würde wie einst 

Nur Mut!

Pfr. Dr. Thomas Knittel: Große Kirchgasse 26, 09456 Annaberg-Buchholz 
Mail: thomas.knittel@evlks.de, Tel.: 03733-6767794 oder 0151-40052455

Caspar Nietzel aus 
Frohnau (Caspar 
D r e ch s l e r  o d e r 
Daniel Knappe, wie 
auch immer er ge-
heißen haben mag). 
Und wenn ich neue 
Wandertouren in 
den Alpen plane, 
schaue ich auch regelmäßig, ob nicht etwa ein 
„schwarzer Weg“ dabei ist. Der wäre für mich 
nicht geeignet, weil er mehr Höhentauglichkeit 
und Mut erfordert als mir zur Verfügung steht. 
Mut brauche ich, wenn ich an die Gefahren der 
Weltenlage denke. Was kann nicht alles pas-
sieren? Mut brauche ich vielleicht auch, wenn 
ich an die Zukunft der Kirche denke, denn 
zurzeit wachsen wir ja nicht gerade. Es ist 
eigentümlich, ich habe durchaus Freude an 
neuen Ideen, probiere gern etwas aus, aber 
zugleich schaue ich oft zuerst danach, was 
schief gehen könnte. Vor einiger Zeit fand ich in 
einem alten Wörterbuch den Begriff „Mutjahr“. 
Er bezeichnet eine Zeit der Bewährung als 
Geselle, bevor ich den Meisterbrief erwerben 
kann. Und so möge 2024 für uns zu einem 
„Mutjahr“ werden, ein Jahr, in dem wir mög-
lichst viele Erfahrungen in Punkto Zuversicht 
sammeln. Wir müssen ja nicht gleich die Mei-
sterschaft anstreben. Diese bekommt ohnehin 
meist Bayern München. Mir selbst gibt mein 
Glaube Mut dafür. Nicht zu verwechseln mit 
Übermut oder gar Hochmut. Eher will ich's mit 
der Demut halten, was man - sicher etwas frei - 
als Mut zum Dienen übersetzen kann. Ich 
komme gern mit Menschen ins Gespräch, auch 
wenn mir zugegebenermaßen zuweilen der 
Mut fehlt, sie anzusprechen. Gern unterhalte 
ich mich übrigens auch mit Menschen, die 
nicht der Kirche angehören, weil mich ihre 
Sicht des Lebens interessiert. Ich wünsche 
Ihnen frohe Weihnachten und ein mutiges Jahr 
2024.

Handwerk und Traditionen: 
Kinder des Hortes 

„An der Riesenburg“ entdecken 
die kreative Welt des Erzgebirges

Das Handwerk und die Pflege von Traditionen 
spielen eine herausragende Rolle im Erzge-
birge, insbesondere in Annaberg-Buchholz. Im 
November begaben sich die Kinder des Hortes 
„An der Riesenburg“ auf eine faszinierende 
Reise durch die Welt alter und neuer Hand-
werkstechniken, um die Bedeutung von Hand-
werk und Traditionen in ihrer Region zu er-
forschen. Mit Unterstützung engagierter Groß-
eltern und einfallsreicher Erzieherinnen und 
Erziehern erlebten die Kinder an jedem Freitag 
im November pädagogische Tage voller Krea-
tivität und Entdeckungen. Dabei konnten sie 
ihr handwerkliches Geschick in verschiedenen 
Disziplinen erproben, darunter Laubsägen, 
Kerzendrehen, Männchen bemalen, Seifen-
herstellung, Häkeln, Stricken und Filzen. In 
diesen lehrreichen Stunden entstanden mit 
großem Interesse und Engagement einzigartige 
Kunstwerke und kleine Besonderheiten.
„Handwerk lebt von Leidenschaft und diese 
beginnt häufig in den Kinderschuhen“, betont 
Anne Seyfert, Leiterin des Hortes „An der 
Riesenburg“. Die Teilnahme der Kinder an 
diesen Aktivitäten förderte nicht nur ihre hand-
werklichen Fähigkeiten, sondern weckte auch 
ihre Neugier für die kulturelle Identität und die 
überlieferten Praktiken ihrer Heimatregion.
Die Initiative des Hortes ist ein gutes Beispiel 
dafür, wie die Verbindung von Handwerk und 
Traditionen nicht nur Wissen weitergibt, son-
dern auch die kreative Entfaltung und den 
Gemeinschaftssinn der jüngsten Generationen 
stärkt. Die Ergebnisse dieser erlebnisreichen 
Tage sind nicht nur wertvolle Kunstwerke, 
sondern auch eine Ermutigung zur Fortführung 
und Pflege der einzigartigen handwerklichen 
Traditionen des Erzgebirges.
Kontakt: Hort an der Riesenburg - Dresdner Str. 
22 - 09456 Annaberg-Buchholz - Telefon: 
03733 | 5005850

die Raum für besondere Augenblicke im Kreise Ihrer Familie 
und Freunde schafft. Mögen die kommenden Tage 

voller gemeinsamer Glücksmomente sein, 
die im Herzen lange nachklingen.

Wir wünschen Ihnen eine harmonische Weihnachtszeit, 

Frohe Weihnachtsgrüße senden herzlichst die Mitglieder des 
Seniorenbeirats Annaberg-Buchholz.

Der Seniorenbeirat Annaberg-Buchholz freut sich darauf, 
gemeinsam mit Ihnen die festliche Stimmung dieser 

besonderen Zeit zu teilen. Möge das neue Jahr Ihnen 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit bringen.

der Seniorenbeirat Annaberg-Buchholz sendet herzliche Grüße 
in dieser festlichen Zeit. Möge die Adventszeit für Sie und Ihre Lieben von 
Besinnlichkeit, Freude und Wärme erfüllt sein. Die funkelnden Lichter, die 
diese besondere Jahreszeit begleiten, sollen Ihr Zuhause erhellen und die Herzen 
mit frohen Momenten füllen.
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den gesprochenen Worten ihre eigenen Bilder 
zu farbenfrohe Geschichten. Parallel dazu 
wurden die Kinder der Klassenstufe 1 von den 
Oberschülern der Pestalozzischule aus Buch-
holz besucht. Diese engagierten Lesepaten 
lasen den jüngsten Schülerinnen und Schülern 
aufregende Geschichten vor und schenkten 
ihnen so ein besonderes Leseerlebnis. Die 
Oberschüler wurden eigens für diese Aktion 
eingeladen, um die Freude am Lesen zu teilen 
und die Grundschüler für Bücher zu be-
geistern. Die Veranstaltung förderte nicht nur 
die Lesekompetenz der Kinder, sondern schuf 
auch eine wunderbare Atmosphäre, in der die 
Liebe zur Literatur geweckt wurde. Die Grund-
schule An der Riesenburg bedankt sich herzlich 
bei Alexandra Kampmeier und den Ober-
schülern der Pestalozzischule aus Buchholz 
sowie Schulleiterin Katrin Ihle für die enga-
gierte Teilnahme und freut sich auf weitere 

gemeinsame Leseabenteuer in der Zukunft.
Geheimtipp: Wer den Geschichten der Er-
zählerin auch zuhause oder unterwegs 
lauschen möchte, kann dies im Podcast 
KAMPMEIERS KINDER KANAL auf Spotify, 
YouTube, Podigee, iTunes und Deezer kosten-
los tun. Mehr Informationen zur Erzählerin gibt 
es auch unter https://www.das-leben-steckt-
voller-geschichten.de

Begeisternder Vorlesetag an der Grundschule An der Riesenburg in Annaberg
Die Grundschule An der Riesenburg in Anna-
berg veranstaltete im November einen be-
zaubernden Vorlesetag, bei dem die Schüler-
innen und Schüler der Klassen 2-4 in die fas-
zinierende Welt der Geschichten eintauchten. 
Die Schulleiterin Astrid Bock hatte sich dazu 
mit ihren Kolleginnen und Kollegen etwas ganz 
Besonderes ausgedacht und konnte für die 
Veranstaltung Alexandra Kampmeier, eine 
professionelle und zertifizierte Erzählerin mit 
ihrem abwechslungsreichen Programm ge-
winnen. Höhepunkt des Vorlesetags war die 
mitreißende Erzählung der Geschichte des 
„dicken fetten Pfannkuchenmanns“ durch 
Kampmeier. Mit viel Mimik und Gestik und nur 
minimalistischer „Bühnengestaltung“ entführte 
sie die Kinder in eine Welt voller Fantasie und 
Abenteuer. Die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2-4 lauschten gespannt den Worten der 
Erzählerin und bauten sich in ihren Köpfen zu 

Veranstaltungen im Kulturzentrum Erzhammer

www.erzhammer.de
Ticket-Hotline: 03733 19433

22.01. | 15 Uhr Bücher Café

06.01. | 9 - 15 Uhr Samstags-Klöppel-Kurs 
„Ein Ausflug nach Frankreich mit der Cluny de 
Brioude“ - Anmeldung erforderlich

23.01. | 9 - 12 Uhr & 13 - 16  Uhr 
Verbraucherzentrale

Einladung für alle zum gemeinsamen Singen

Leitung: Ulrike Enderlein

KULTURZENTRUM ERZHAMMER

18. Januar 2024
17:30 Uhr im Musikzimmer

Januarausstellung  - Welterbe en miniature

Wir laden Sie ein, unser Welterbe - die Mon-
tanregion Erzgebirge/Krušnohoří mit 22 Be-
standteilen auf eine ganz besondere Weise 
nochmals, wieder oder überhaupt zu ent-
decken: in Kleinformat. Gezeigt werden 
dabei Nachbildungen und Darstellungen der 
Einzelobjekte, von technischen Anlagen bis 
hin zu Gebäude und Schachtanlagen sowie 
einmalige „bergmännische“ Volkskunst 
privater Leihgeber in Perfektion zur Schau. 
Nicht nur historische Objekte werden die 
Besucher begeistern, sondern auch neuzeit-
liche Miniaturen und einzigartige beweg-
liche Schaumodelle.
Die feierliche Eröffnung findet am 13.01. 
2024 um 10.00 Uhr statt. Weitere Veran-
staltungen, Vorträge und Angebote für Kinder 
und Gruppen im Rahmen der Januarausstell-
ung erfahren Sie unter www.erzhammer.de
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Durch die fortlaufende Umsetzung ver-
schiedenster Maßnahmen, unterstützt durch 
kurzfristige Mittelbereitstellungen, konnten 
nicht nur bestehende Vorhaben vorange-
trieben, sondern auch Maßnahmen vorge-
zogen werden. Dies ermöglichte den Aus-
tausch von fünf Rolltoren im Gerätehaus Anna-
berg. Außerdem konnte Einsatzbekleidung in 
größerem Umfang beschafft werden. Die 
heutige Feuerwehrarbeit erstreckt sich über ein 
breites Spektrum, das von der Brandbekämpf-
ung über die Ölbeseitigung bis hin zur Rettung 
von Unfallopfern und der Absicherung von 
städtischen Aktivitäten reicht. Deshalb sind 
modernste Technik, qualifiziertes Personal und 
klare Leitungsstrukturen für eine gut funktio-
nierende Feuerwehr von entscheidender 

Am 8. November 2023 fand im Annaberger 
Rathaus die Auszeichnungs- und Beförde-
rungsveranstaltung der Stadtfeuerwehr Anna-
berg-Buchholz statt. Ein bedeutender Anlass, 
der die Leistungen, Hingabe und Selbstlosig-
keit der Feuerwehrleute für das Allgemeinwohl 
würdigte. Im zurückliegenden Jahr war die 
Stadtfeuerwehr erneut intensiv im Einsatz.

Bedeutung. In diesem Jahr wurde daher ein 
neues Drehleiterfahrzeug angeschafft, um den 
Herausforderungen der modernen Einsatz-
szenarien gerecht zu werden. Trotz der posi-
tiven Entwicklungen gab es auch Heraus-
forderungen. Die Suche nach einem neuen 
Stadtwehrleiter gestaltete sich anspruchsvoll. 
Besonderer Dank gilt daher dem kom-
missarisch agierenden Stadtwehrleiter Peter 
Schlosser, der das Amt vorübergehend weiter-
führen wird. Steffen Mitte übernimmt die Posi-
tion des stellvertretenden Stadtwehrleiters.
In der diesjährigen Auszeichnungs- und Be-

förderungsveranstaltung gab es insgesamt 34 
Auszeichnungen nach Dienstjahren, 20 Be-
förderungen, 10 Sonderauszeichnungen und 
eine Berufung. Besondere Anerkennung er-
hielten Werner Fritzsch für 65 Dienstjahre und 
Helmut Schramm für beeindruckende 75 
Dienstjahre. Weitere Ehrungen erfolgten in 
Fünf-Jahres-Schritten für 10- bis 60-jährige Mit-
gliedschaft. Sonderauszeichnungen erhielten 
Saskia Schramm, Olaf Berndt, Frank Meyer, 
Steffen Mitte, Rene Meiner, Paul Reuter, Jürgen 
Kraatz, Frank Enderlein und Robert Schneider.

Insgesamt ist die Stadtfeuerwehr Annaberg-
Buchholz mit ihren Ortsfeuerwehren personell 
gut aufgestellt, um die Sicherheit der Bürger 
innerhalb von Minuten zu sichern. Dass die 
Sicherheit der auch in Zukunft stets gewähr-
leistet ist, sind neue Mitstreiter immer herzlich 
willkommen. Interessenten können sich an den 
Stadtwehrleiter Peter Schlosser, die Ortsfeuer-
wehren oder Herrn Jens Schlegel vom Sachge-
biet Brandschutz der Stadt wenden: Tel.:  
03733 425131, Mail: jens.schlegel@annaberg-
buchholz.de

Rückblick auf die Auszeichnungs- und Beförderungsveranstaltung der Stadtfeuerwehr 
am 8. November 2023 im Annaberger Rathaus

Der Oberbürgermeister dankte in seinem 
Grußwort allen Beteiligten, insbesondere den 
Mitgliedern des Stadtrates, der Stadtverwaltung 

Unter Anwesenheit von über 230 Gästen er-
folgte am 25. November 2023 die feierliche 
Übergabe des neuen Drehleiterfahrzeugs an 
die Stadtfeuerwehr Annaberg-Buchholz. Die 
Grußworte von Oberbürgermeister Rolf 
Schmidt, Wehrleiter Steffen Mitte, Gunnar Ull-
mann als Vertreter des Erzgebirgskreises und 
vielen weiteren Kameraden der befreundeten 
und umliegenden Wehren unterstrichen die 
Bedeutung dieses denkwürdigen Moments für 
die Stadt und die Region. Die neue Drehleiter 
L32A XS (DLAK 23-12 mit Gelenkteil) der Orts-
feuerwehr Buchholz, aufgebaut auf einem 
Mercedes Benz Atego 1630 Fahrgestell, wurde 
von der renommierten Firma Rosenbauer ge-
fertigt und mit modernster Technik der Brand-
schutztechnik Leipzig ausgestattet. Das Fahr-
zeug, im Rahmen einer Sammelbestellung be-
schafft, erfüllt höchste Standards und dient 
nicht nur der Stadt Annaberg-Buchholz, son-
dern auch dem Landkreis Erzgebirge bis hin 
nach Tschechien im Bedarfsfall.

und den Kameraden der Feuerwehr, die maß-
geblich zur Realisierung dieses Projekts beige-
tragen haben. Die Anschaffungskosten von 
883.000€ wurden durch Fördermittel in Höhe 
von 465.000 € sowie einer Zusatzförderung 
von 96.000 € durch eine Sammelbestellung mit 
der Stadt Lugau erheblich entlastet.
Die Übergabe markiert einen Meilenstein in 
der Geschichte der Stadtfeuerwehr. Die Dreh-
leiter wird mit modernster Technik zur Per-
sonenrettung, Brandbekämpfung und Bewälti-

gung sonstiger Schadensereignisse für viele 
Jahre aktiv im Einsatz sein. Die Schulung der 
Maschinisten für den Einsatz im Erzgebirgskreis 
und darüber hinaus erfolgte vor Ort in Karls-
ruhe. Die Feierlichkeiten zur Übergabe bein-
halteten auch eine emotionale Reise der alten 
Drehleiter durch 20 Jahre Dienstzeit, gefolgt 
von der Zeremonie der Schlüsselübergabe für 
das neue Fahrzeug. Die Feuerwehr Annaberg-
Buchholz ist stolz auf ihre gut ausgerüstete 
Gemeinschaft und dankt allen, die dazu bei-
getragen haben, dieses Projekt erfolgreich um-
zusetzen. Die darauf folgenden Wochen 
standen im Zeichen der Einarbeitung in die 
neue Technik, mit dem Ziel, das Fahrzeug noch 
vor Weihnachten in den Dienst zu stellen, was 
letztlich auch Wirklichkeit wurde. Die Feuer-
wehr Annaberg-Buchholz bekräftigt ihre 24/7-
Einsatzbereitschaft zum Schutz und zur Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger der Stadt und 
des Erzgebirgskreises und wünscht frohe Weih-
nachten, friedvolle und gemütliche Stunden im 
Kreise der Familie und Freunde sowie einen 
guten und unfall- bzw. einsatzfreien Rutsch ins 
neue Jahr 2024.

Meilenstein für die Feuerwehr Annaberg-Buchholz - Feierliche Übergabe der neuen Drehleiter

Ende Oktober fand in Buchholz die diesjährige 
Abnahme der Jugendflamme statt, bei der die 
Jugendfeuerwehrmitglieder ihre Fähigkeiten 
und Kenntnisse unter Beweis stellten. Die 
Jugendlichen durchliefen verschiedene Sta-
tionen, darunter Erste Hilfe, Knoten und 
Leinenverbindungen sowie feuerwehrtech-
nisches Wissen, um ihre Kompetenzen zu 
demonstrieren. Besonders beeindruckend war 
die Leistung der Teilnehmer, die nicht nur ihr 
feuerwehrtechnisches Können, sondern auch 
ihre sportliche Fitness unter Beweis stellen 
mussten. Die Jugendfeuerwehrmitglieder 
meisterten die gestellten Aufgaben und Prü-
fungen mit Bravour, was zu einer erfolgreichen 
Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 führte.
Der Vormittag war geprägt von Teamgeist, Ein-
satzfreude und dem Streben nach individuellen 
Bestleistungen. Mit strahlenden Gesichtern 
nahmen die Jugendlichen im Anschluss stolz 
ihre Urkunden und Jugendflammen entgegen.
Die Jugendfeuerwehr Buchholz möchte sich an 
dieser Stelle herzlich für die Unterstützung bei 

der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz so-
wie dem Zukunftspaket für Bewegung, Kultur 
und Gesundheit bedanken. Ohne diese wert-
volle Hilfe wäre die erfolgreiche Durchführung 
der Jugendflammen-Abnahme nicht möglich 

Jugendflammen-Abnahme in Buchholz - Jugendfeuerwehr erfolgreich auf Stufe 1

gewesen. Die Förderung von Jugendlichen in 
ihren vielfältigen Fähigkeiten und Interessen ist 
ein wichtiger Beitrag zur positiven Entwicklung 
unserer Gemeinschaft.
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21.01.24  8 - 20 Uhr Fußball Kreisverband Turnier Kinder und Erwachsene

 

keine Punktspiele

19.01.24  17 Uhr Kreisliga: SV Geyersdorf Jugend 15  TSV GW Mildenau Jugend 15-

27.01.24   Sächsische Meisterschaften im Bogenschießen ???

Badmintonverein Annaberg e.V. Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“, Barbara-Uthmann-Ring

Handballclub Annaberg-Buchholz „Silberlandhalle“

10.01.24  8 - 13 Uhr Floorball  Turnier der Förderschulen Annaberg

  17 Uhr  HCAB 1.Männer - VFB Blau-Gelb 21 Flöha
  15 Uhr  HCAB 1.Frauen - VFB Blau-Gelb 21 Flöha

ESV Buchholz Sportplatz „Neu Amerika“

  17 Uhr  HCAB 1.Männer - TSV Einheit Claußnitz

08.01.24  16:30 Uhr  TTC 1.Jungen - TTV ThumKreisliga:
13.01.24  16 Uhr   TTC 3.Herren - SV BW Crottendorf 3.Kreisliga:

13.01.24  8 - 18 Uhr FC Sehmatal Fußballturnier der E und D Jugend

VfB Annaberg 09 e.V. Sportplatz „Kurt Löser“

Sport / Turniere / Veranstaltungen
27.12.23  8 - 19 Uhr Silberlandpokal des VFB Annaberg D und F Jugend

Silberlandhalle Annaberg-Buchholz

06.01.24  13 Uhr  HCAB mB  SG HSC Chemnitz-

20.01.24  15 Uhr  HCAB 1.Frauen - TSV Lichtentanne

keine Punktspiele

Geyersdorfer SV 1885 Abt. Tischtennis

Tischtennisclub Annaberg Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“, Barbara-Uthmann-Ring

20.01.24  16 Uhr  ERZ Klasse: TTC 2.Herren - SV BW Wiesa/Wiesenb.

keine Punktspiele

TSV Buchholz e.V.
Talstraße 8-10, Tel.: 44953, Fax: 429 516, E-mail: sport@annaberg-buchholz.de
Öffnungszeiten: täglich 7.00 - 22.00 Uhr für den Schul- und Vereinssport

Stoneman Miriquidi Snow - Individuelle und geführte Touren 2024

Eine besondere Herausforderung verspricht die 
Kamm-Tour von Schöneck im Vogtland bis 
nach Altenberg im Osterzgebirge und auf den 
Hohen Schneeberg - schweißtreibend, spekta-
kulär und einzigartig. Diese spannenden und 
wetterflexiblen Guiding-Touren gilt es an aus-
gewählten Terminen zu erleben, je nach 
Schneeverhältnissen mit Adventure Ski oder 
alternativ in Wanderschuhen.
3. bis 6. Januar 2024 - Stoneman Miriquidi 
Snow Ski & Hike, 3 Etappen, 110 km, 3200 hm, 
Geführte 3 Tages-Tour

Schöner kann man die erzgebirgische Winter-
landschaft nicht erleben - hinaus in den 
Schnee, in die Weite, in die Stille. Im eigenen 
Rhythmus geht es mit den Langlaufskiern auf 
den Spuren des legendären Stoneman Miri-
quidi, entlang der Loipen und Skiwanderwege 
über den rauen Erzgebirgskamm durch 
verschneite Wälder und zauberhafte Ge-
genden. Ganz individuell und mit Hilfe des 
digitalen Starterpakets „NOW“ lassen sich die 
insgesamt 130 km und 2000 Höhenmeter am 
besten in vier Tagesetappen sowohl im klass-
ischen als auch im Skating-Stil absolvieren. 
Dabei gilt es insgesamt acht Checkpoints zu 
sammeln.

10. bis 13. März 2024 - Stoneman Miriquidi 
Snow Ski & Hike, 3 Etappen, 110 km, 3200 hm, 
Geführte 3 Tages-Tour

Stoneman Miriquidi Snow Ski & Hike: geführte 
Mehrtagestouren
Toni Escher, Lokalmatador und Skimarathon-
experte, führt abseits gespurter Loipen und 
Skiwanderwege über die Stoneman Gipfel des 
Miriquidi - 110 Kilometer und 3200 Höhen-
meter gilt es an drei Tagen zu bewältigen.

presse@erzgebirge-tourismus.de

Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

snow.stoneman-miriquidi.com

Tel.: +49 (0) 3504 614877

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Pressekontakt

Katja Bieber, Produktmanagement Aktiv 
Tourismus Wintersport /Ganzjahrestourismus

www.erzgebirge-tourismus.de

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Starterpakete, Unterlagen, Buchungsmöglich-
keiten und weitere Informationen zum Winter-
abenteuer im Erzgebirge unter:

Claudia Brödner, Tel.: +49 (0) 3733 188 00 23

Kontakt & Informationen

13. bis 16. März 2024 - Skitour auf dem Erzge-
birgskamm, 3 Etappen, 200 km, 3150 hm, 
Geführte 3 Tages-Tour von Schöneck (Vogt-
land) bis Altenberg (Osterzgebirge)

Schwimmverein 07 Annaberg-Buchholz e.V.

Europe Direct Erzgebirge 
Europe Direct Erzgebirge Tel.: +49 (0) 3733 
145112, Email: kontakt@wfe-erzgebirge.de, 
www.euinfo.wfe.eu,  
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

Die Beratungsstelle Annaberg-Buchholz, 
Gabelsbergerstr. 6 (AWO), Haus B führt jeden 
Donnerstag von 9 - 12 und 13 - 16 Uhr die 
Mietrechtsberatung durch. Tel. 03733 1880511 
oder 0152 02326036

DMB-Mieterverein Südsachsen e. V. 

Mehr Infos zum Verein unter 
www.schwimmverein-annaberg.de

Kostenloses

Schnupperschwimmen

in der Atlantis-Schwimmhalle Annaberg!

für Erwachsene - egal welchen Alters -
und ganz ohne vorherige Anmeldung!

Kommen Sie doch auch zum

Da wird der gute Vorsatz für´s neue Jahr gleich in die Tat umgesetzt!
Und die Krankenkasse belohnt das mit Bonuspunkten.

Schwimmen ist die ideale Bewegung:

Wann? Montag 8., 15., 22. + 29.01.2024
jeweils 19:30 - 21 Uhr (Einlass von 19:15 - 20 Uhr)

Regelmäßig den ganzen Körper in Schwung halten und dabei auch 
noch sauber bleiben. Auf gezogenen Bahnen in seinem Tempo mit 
gleichgesinnten schwimmen.

In der Schwimmhalle wartet unsere Trainingsaufsicht Sportfreund 
Kindmann, Thomas auf Sie und zeigt Ihnen Ihre Bahn. 

Gern können Sie ihn auch vorher anrufen unter 0170 3109244. 

Wo? Schwimmhalle Atlantis in Annaberg-Buchholz

Wie? An der Kasse melden mit dem Hinweis „Schnupper-
schwimmen“, Marke für den Schrank erhalten und schon geht´s 
nach Umkleiden und Duschen rein ins Vergnügen.

Und dann? Wer Spaß am Schwimmen gefunden hat und weiter 
machen will, erhält vom Thomas einen Aufnahmeantrag für unseren
Schwimmverein.

Schwimmen!
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KUNSTKELLER
Kunstkeller Annaberg e.V., Wilischstr. 11, 
09456 Annaberg-Buchholz
www.kunstkeller-annaberg.de

Fritz Schönfelder (1943-2020) - eine Retro-
spektive - Malerei, Objekte, Plastik
Ein Katalog in Kooperation mit der Neuen 
Sächsichen Galerie liegt vor und kann er-
worben werden.

Stadtbibliothek geöffnet
Klosterstraße 5, 09456 Annaberg-
Buchholz, Telefon: 03733-22030, 

Fax: 03733-28 85 08
E-Mail: stadtbibliothek@annaberg-buchholz.de 
Mediensuche: www.annaberg.bbopac.de

Öffnungszeiten: Mo, Do und Fr: 12 - 18 Uhr
Di: 10 - 18 Uhr, Samstag 13.01.24: 10 - 12 Uhr

Onleihe: www.onleihe.de/saechsischerraum

Unsere Termine: 

Die Stadtbibliothek bleibt vom 27.12.2023 bis 
01.01.2024 geschlossen!

Vorlesezeit in der Stadtbibliothek (jeden ersten 
Donnerstag im Monat): 04.01. + 01.02.2024 
von 16:30 - 17 Uhr

Bibo-Gaming-Treff: Spiel gemeinsam statt 
einsam!: 25.01.2024 von 15 - 17:30 Uhr

Tüfteln, Bauen, Experimentieren in der Techno 
THEK - In der Kinderbibliothek im Dachge-
schoss steht eine vielfältige Auswahl an Ex-
perimentier- und Konstruktionsbaukästen für 
alle kleinen und großen TüftlerInnen ab 8 Jahre 
bereit. Kinder und Jugendliche können ihr 
technisches Verständnis testen und entwickeln 
- den kreativen Ideen sind dabei keine Grenzen 
gesetzt.

Mit Ihren Exponaten beweist sie ein Gespür für 
edles Design und ungewöhnliche Motive. Die 
Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten ange-
schaut werden. Ein Erwerb der Exponate ist 
möglich.

Mo. 08.01. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 Referent aus dem 
Kulturhauptstadtbüro

Treppenhausausstellung „Edel & Abstrakt“ von 
Heike Caroli, Seit November 2023 bis Februar 
2024 zeigt die Annabergerin kunstvolle und 
ungewöhnliche Werke in Metallic-Effekten.

Mo. 22.01. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum Stadtbibliothek (um Voranmeldung in der 
Tourist Information wird gebeten) 

Seniorenkolleg

CVJM Annaberg e. V.

Kinder bis 14 Jahre: Di.-Fr. 14 - 17.30 Uhr; 
Teens ab 14 Jahre: Di.-Do. 16 - 21 Uhr, Fr. 16 - 
22 Uhr; Jugendliche ab 18 Jahre: Di.- Do. 18 - 
21 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr; 

Angebote im „Alten Schafstall“:

Jugendgruppe: Mi. 17:30 Uhr im Jugendraum 
Kl. Kirchgasse 18 

Jungschar Mädchen: Do. 17 Uhr;
Angebote in der „Kleinen Kirchgasse“:

Aktuelle und viele weitere Programme hängen 
in den Häusern aus oder sind auf der Home-
page zu finden! www.cvjm-annaberg.de   

Öffnungszeiten in der Schulzeit:
Mo./Fr.: 11:30 - 17 Uhr, Di./Do.: 11:30 - 
19:30 Uhr, Mi. 11:30 - 17:30 Uhr Fr.: 11:30 - 
17 Uhr
besondere Angebote: Montag: Gitarrenunter-
richt, 15 Uhr Fitnesstudio, Dienstag: Kochkurs 
Juniorpfanne; 17 - 19:30 Uhr Mädchenabend 
(ab 9 Jahre), Mittwoch: 16 Uhr „Leuchtturm“; 
Donnerstag: Bastelzeit, 17- 19:30 Uhr 
Jungsabend (ab 8 Jahre); Freitag: 14 Uhr 
Fußball in der Turnhalle

Kindertreff Stadtmitte-Annaberg

Besucherbergwerk Dorotheastollen/
Himmlisch Heer Cunersdorf

Unsere Angebote:  „Führung mit Bootsfahrt“ 
ca. 1,5h und der „Kleine Rundgang“ ca.1,5h - 
2h. Beide Führungen werden, während unserer 
Öffnungszeiten, von Montag bis Freitag von 9 
bis 14 Uhr und Samstag 10 und 14 Uhr für 
Personen ab 6 Jahre angeboten. 
Die Sonder- und Erlebnisführung „Große Run-
de“, ca. 5-6h, ist nur unter vorheriger Anmel-
dung (Tel.: 03733 66218) für Personen ab 12 
Jahre möglich.

Unsere Adresse: Besucherbergwerk Dorothea-
stollen/Himmlisch Heer Cunersdorf, Doro-
theenstraße 8, 09456 Annaberg-Buchholz
E-Mail: contact@dorotheastollen.de
web: www.dorotheastollen.de

Studienraum Carlfriedrich Claus
Johannisgasse 10 · 09456 Annaberg-Buchholz
www.carlfriedrich-claus.de
Öffnungszeiten: Mi - Sa: 12 - 17 Uhr
Besucheranmeldung unter Tel. 0151 
36152444 oder info@carlfriedrichclaus.de

Atelier Rosa

Di.: 9 - 11 Uhr Offenes Atelier Erwachsenen-
kurs; Di.:14-16 Uhr Offenes Atelier „Kunst-
kinder Annaberg- Buchholz e.V.“; Do.: 17-19 
Uhr Offenes Atelier Erwachsenenkurs 
Infos unter: Tel. 03733 4196552 oder Facebook 
Sabine Sachs

Wolkensteiner Straße 8, 09465 Annaberg-B.

Jugendzentrum Meisterhaus
Friedensstr. 2, 09456 Annaberg-B., Tel. 03733 
608462,  meisterhaus@ ev-www.meihau.de,
jugend-erz.de; 
Öffnungszeiten 
(außer Ferien) Mi - Fr 11 - 18 Uhr (inkl. 
Mittagessen für 1€); 1x monatl. Sa 10.30 - 
13.30 Uhr Brunch

Neues Konsulat
Buchholzer Straße 57, Annaberg-Buchholz, 
lichtfabrik@gmx.net, www.annaberg-
buchholz.de/de/kultur/neues-konsulat.php 
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Jugend- & Kulturzentrum Alte Brauerei Annaberg e.V. 

Mail: info@altebrauerei-annaberg.de

Café für alle: Di. + Mi. 15 - 21 Uhr; Do. + Fr. 15 - 23 Uhr (Tel.: 03733 4269868)
Vorverkauf: Mo. - Fr. 14 - 18 Uhr (Tel.: 03733 4285817), 
Kurse/Angebote: Schlagzeug-unterricht: Di. + Fr. in Absprache (0171 7260825), 
Gitarrenunterricht: Mo. - Fr. in Absprache (0172 4451987)

Öffnungszeiten: 

Montag  18 - 20 Uhr - Creative School (Zeichenkurs)

Geyersdorfer Str.34, 09456 Annaberg-B., www.soziokultur-annaberg.de

Dienstag  ab 14 Uhr - Offene Skatrunde für Jung & Alt (14-tägig)

Regelmäßige Veranstaltungen

  19 - 20:30 Uhr - Chorprojekt HEART CHOR

  ab 14 Uhr - Muttitreff (14-tägig)

  17 - 18:30 Uhr - Tschechisch für Fortge. A2

Vielzählige Veranstaltungsangebote finden Sie unter www.soziokultur-annaberg.de/veranstaltungen

Freitag   17 - 22 Uhr - INNPOINT (offener Jugendmedientreff für Jugendliche ab 12 Jahren)

Mittwoch   15 - 17 Uhr - Smartphone-Stammtisch (1x monatlich) 

  18 - 23 Uhr - Tischrollenspiel Pen & Paper
  19 - 20:30 Uhr - Tschechisch für Fortge. A1

  ab 18:30 Uhr - Volxküche (VOKÜ) + Tischtennis
Donnerstag  16:15 - 17:15 Uhr - Blender-Kurs (3D-Modeling) (nicht in den Ferien)
  18:30 - 20 Uhr - Tschechisch für Anfänger

Johannisgasse 23, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 22186, E-Mail: info@adam-ries-
bund.de, www.adam-ries-museum.de 

April 2024: Festakt zum 40-jährigen Bestehen 
des Adam-Ries-Museums; Der genaue Termin 
und nähere Informationen werden noch be-
kanntgegeben: www.adam-ries-museum.de

Genealogische Sprechstunde
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Jeder zweite Freitag im Monat von 15 bis 16 
Uhr in der Rechenschule des Adam-Ries-
Hauses (Auskünfte auch telefonisch möglich) 
Ahnenlisten/Stammbäume können mitge-
bracht werden, Leitung: Ralf Graupner/Vor-
standsmitglied Adam-Ries-Bund e. V.

Ab sofort stehen Audioguides in deutscher, 
englischer und tschechischer Sprache zur 
Verfügung.

Reguläre Öffnungszeiten: Di bis Fr: 10 bis 16 
Uhr, Sa: 12 bis 16 Uhr, Öffnungszeiten Feier-
tage: Karfreitag/Ostersonntag: 12 bis 16 Uhr

Annaberger Rechenschule
Voranmeldung erforderlich
Adam-Ries-Bibliothek Voranmeldung erforder-
lich, Präsenzbibliothek mit den Schwer-
punkten Mathematik und Genealogie

Veranstaltungen

Gruppen / Führungen auf Voranmeldung

ADAM-RIES-MUSEUM

Die Gesundmacher

Museum Frohnauer Hammer

Schauschmieden mit dem Hammerbund

Museum Frohnauer Hammer  Alte Technik und 
Tradition, Sehmatalstr. 3, 09456 Annaberg-
Buchholz, Tel. 03733 22000, www.annaberg-
buchholz.de/hammer, hammer@annaberg- 
buchholz.de | Öffnungszeiten: Di - So: Führ-
ungen 9 - 16 Uhr (Beginn der letzten Führung), 
Mo geschlossen, außer an Feiertagen

Der Hammerbund Frohnau führt am 2. Samstag 
im Monat jeweils um 18 Uhr das Historische 
Schmieden durch. Termine: 13.01.2024

Sammlung Erika Pohl-Ströher
Manufaktur der Träume

Führungen bitte mindestens eine Woche 
vorher anmelden.

Buchholzer Str. 2, 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733 19433, www.manufaktur-der-
traeume.de, manufaktur@annaberg-buchholz. 
de | Öffnungszeiten täglich 10 - 18 Uhr

ABC-Galerie

„ILLUSTRATIONEN“ - Mit Roberto Matthes 
kommt zum ersten Mal nicht nur ein Buch-
illustrator - sondern auch ein Kinderbuchautor 
in den Ausstellungsräumen „ZU WORT“. Seine 
Handschrift findet man schon seit 25 Jahren in 
verschiedenen Publikationen - z.B. auch in den 
„Erzgebirgischen Heimatblättern“. Im Rahmen 
der Ausstellung findet eine Kreativstunde zum 
Thema „Wie entsteht ein Buch ?“ für Kinder 
statt.
Ausstellung vom 20.10.2023 bis 15.04.2024

Barbara Uthmann-Ring 155, 09456 Annaberg-
Buchholz, Öffnungszeiten: tägl. 11 - 17 Uhr

erzgebirgsmuseum@annaberg-buchholz.de

Erzgebirgsmuseum mit Silberbergwerk „Im 
Gößner“, Große Kirchgasse 16, 09456 Anna-
berg-Buchholz, Tel. 03733 23497
www.annaberg-buchholz.de/erzgebirgsmuseum

Erzgebirgsmuseum

16. September 2023 - 4. Februar 2024 

schreitende Kooperation richtet 

Die Ausstellung Prager Kunst-
handwerkerinnen präsentiert 

Schaffens. Die grenzüber-

 

ihres kunsthandwerklichen 
einen breiten Querschnitt 

den Blick auf die Vielfalt der 

Elemente. Sonderausstellung des Bildungs-
vereins der Kunsthandwerke Prag 

Ausdrucksmöglichkeiten und kunsthandwerk-
lichen Traditionen.

HELP e. V.

Unser Secondhand Laden für Kinderbeklei-
dung bis Größe 176 hat seit 1. März 2023 neue 
Öffnungszeiten. Montag bis Freitag von 12 - 17 
Uhr & Samstag von 9 - 12 Uhr. Außerdem 
suchen wir ab sofort Bürger, die sich ehren-
amtlich bei uns engagieren wollen. Aktuell für 
das Projekt Alltagsbegleitung für Senioren. Die 
ehrenamtlichen erhalten zudem eine Auf-
wandsentschädigung. Gleichzeitig suchen wir 
auch Senioren, die diese Hilfe in Anspruch 
nehmen wollen. (vorrangig erstmal nur im OT 
Buchholz, für die Senioren ist das Angebot 
kostenlos) Fragen rund um das Projekt für beide 
Seiten beantworten den Interessierten im 
Quartiersbüro persönlich nach Terminab-
sprache oder per Telefon/E-Mail: Herr Lorenz 
unter 0163 4251044 oder lorenz@help-aue.de

Karlsbader Str. 29, 09456 Annaberg-Buchholz
Internet   www.help-aue.de

Projekt „Buchholz 
gemeinsam gestalten“

Quartiersentwicklung

sowie Frau Losensky unter 0176 84983564 
oder  oder per Festnetz  losensky@help-aue.de
unter 03733 1436418.

Öffentliche Altstadtführungen:

- Immer Donnerstag 14 Uhr, 1h, Welterbetour, 
  ab Tourist-Info

  Annaberger Altstadtführung, ab Tourist-Info
- Immer Dienstag 14 Uhr & Samstag 11 Uhr, 1h,    

- letzter Freitag im Monat 19 Uhr - Nacht-
  wächtertour

Stadtführungen Januar
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Kontakt: Ortsvorsteher Volker Krämer
Tel. 0173 9074151       

Kontakt: Ortsvorsteher Thomas Siegel
Tel. 0160 96803858 

Kontakt: Ortsvorsteher Kai Walther
Tel. 0162 9009389 

Die Termine der Ortschaftsratssitzungen für das Jahr 2024 sind unter folgendem Link  einsehbar.www.ris-annaberg-buchholz.zv-kisa.de

Waldfestgelände - Frau Gottinger hat Herrn 
Krämer kurzfristig darüber informiert, dass die 
Kiefer bei den Sitzbänken gefällt werden muss. 
Eine Kronensicherung ist aufgrund des stark 
geschädigten Stammes nicht mehr sinnvoll und 
verursacht hohe Kosten. 

Am 8. November 2023 trafen sich die Mit-
glieder des Ortschaftsrates Cunersdorf zu ihrer 
53. Sitzung im Haus der Vereine.

Standort Eminett - Die Baustelle ehemaliges 
Eminett ist beendet. OR Vogel teilte mit, dass er 
für die Erinnerungstafel, die am Standort Emi-
nett angebracht werden soll, eine entsprech-
ende Zuarbeit an das Bauamt mit den histo-
rischen Daten fertigt. Herr Krämer informierte, 
dass der Heimatverein für den Bereich zu 
gegebener Zeit eine Sitzgelegenheit sponsert. 

Stromanschluss Sportplatz - Herr Krämer ist 
der Meinung, dass die Kosten für den Stroman-
schluss zu hoch sind und aufgrund der ge-
ringen Nutzung des Sportplatzes in keinem 
Verhältnis stehen. Er schlägt vor, darauf zu 
verzichten. Die Stadtwerke haben mitgeteilt, 
dass bei Bedarf Strom vom Trafohäuschen 
genutzt werden kann. Der Anschluss und die 
Verlegung eines Kabels darf allerdings nur 
durch eine Elektrofirma vorgenommen wer-
den. Die Nutzung muss vorher den Stadt-
werken mitgeteilt werden. 

Dankeschön-Stollen - Wie jedes Jahr wurden 
auch 2023 wieder die sogenannten Danke-
schön-Stollen vom Ortschaftsrat Cunersdorf 
überreicht, der sich damit für den Einsatz zum 
Wohle des Ortsteils herzlich bedankt. Ein 
großer Dankeschön-Stollen ging an die Mit-
glieder des Heimatvereins für ihr gemeinsames 
herausragendes Engagement für den Ortsteil 
Cunersdorf. Mitglieder des Heimatvereins sind: 
Frank Stock, Vorsitzender, Ulrich Brett-
schneider, Andreas Keller, Kerstin Meinhardt 
und Michael Lötzsch. Weitere Dankeschön-
Stollen erhielten Michael Lötzsch, Karl-Heinz 
Springer, Thomas Beier, Sylvia Uhlig und 
Christian Schmieder (siehe Foto v.l.n.r.)

Rathausstraße - Aufgrund der gefährlichen 
Ausfahrt aus der Rathausstraße auf die August-
Bebel-Straße regt Herr Krämer an, die Straßen-
verkehrsbehörde aufzufordern, einen Ver-
kehrsspiegel anzubringen. Aufgrund der regen 
Nutzung des öffentlichen Parkplatzes sowie 
der Sichtbehinderung durch das Buswarte-
häuschen und die anschließende Hecke ist die 
Ausfahrt nur noch möglich, wenn man weit in 
die August-Bebel-Straße einfährt, daher muss 
eine neue Prüfung erfolgen. Der Ortschaftsrat 
schließt sich dieser Forderung an. 

Schubertfeld - Herr Krämer teilte mit, dass die 
Änderung des Bebauungsplanes im Schubert-
feld in Arbeit ist. 

Am 23. November 2023 trafen sich die Mit-
glieder des Ortschaftsrates Frohnau zu ihrer 
turnusmäßigen Sitzung.

Wappen Frohnau 
Im neu gestalteten Dorfklub soll ein Wappen 
von Frohnau angebracht werden. Eine umfang-
reiche Diskussion zum Thema Ortswappen 
und zur Verwendung dieses schloss sich an.
Holger Trautmann informierte diesbezüglich 
zur Wappensatzung der Stadt Annaberg-Buch-
holz. Das Wappen von Frohnau ist ein soge-
nanntes Traditionswappen, es kann genehmig-
ungsfrei verwendet werden. 

Dorfklub
Die Decken im Bad und im kleinen Raum sind 
angebracht. Das Bad ist fertig. Die Innentüren 
wurden eingebaut, ebenso die Decke im 
großen Raum. Auch der Schornstein wurde 
installiert, so dass der Ofen in Betrieb ge-
nommen werden kann.

Feuerwehrdepot
OR Peter Müller informierte, dass es im 
Feuerwehrdepot eine Begehung mit dem 
Bauamt und dem Planungsingenieur gab. 
Anfang 2024 soll die Elektrik umfassend er-
neuert und der Raum renoviert werden. Eine 
Odenwalddecke ist angedacht, die Seitenver-
täfelung und der Fußboden sollen erhalten 
werden. Die Fertigstellung ist Mitte/Ende Mai 
2024 geplant. In diesem Zeitraum wird der 
Raum nicht zur Verfügung stehen. Geplant ist 
weiterhin die Installation einer Fremdein-
speisung, um das Gerätehaus im Falle eines 
Blackouts mit einem Notstromaggregat zu 
betreiben.

Veranstaltungen

Winterfeuer

Zum Ausklang des Jahres findet die tradi-
tionelle Mettenschicht der Frohnauer Berg-
knapp- und Brüderschaft „Glück auf“ e. V. zu 
Frohnau am 30. Dezember 2023 um 18.00 Uhr 
im historischen Hammerwerk statt. Der Froh-
nauer Hammer war von Beginn seines Be-
stehens an mit dem Bergbau in der unmittel-
baren Umgebung auf das Engste verbunden. 
Bis heute ist er eines der bedeutendsten 
Zentren für die bergmännische Kultur- und 
Traditionspflege in der gesamten Erzgebirgs-
region. Die Mettenschicht lädt jeden ein in 
eindrucksvoller Atmosphäre die Tradition der 
Mettenschicht kennenzulernen und ist ein 
wunderbarer kurzweiliger Abschluss eines 
jeden Jahres. 

Das Jubiläum der Feuerwehr/des Jugendklubs 
wird am 16./17. August 2024 stattfinden, 
hierzu wurde bereits informiert. 

Ausblick Veranstaltungen 2024

Mettenschicht der Frohnauer Bergknapp- und 
Brüderschaft im Hammerwerk

Am 13. Januar 2024 ab 16.00 Uhr findet das 
Winterfeuer, organisiert von der FFW Frohnau, 
am Hexenfeuer Platz statt. Bei hoffentlich viel 
Schnee wird hinter dem Platz am Hang 
gerodelt.

Die Mitglieder der Ortschaftsräte wünschen allen Einwohnern eine besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2024.

100 Jahre Pöhlbersiedlung -  OV Siegel schlug  
vor, den Festplatz auf dem Parkplatz am Kahle-
berg zu errichten. Dort gibt es zwar eine Hang-
lage, aber dies sollte kein Hindernis darstellen. 
Dennoch betont er, dass sich das Geschehen 
nicht nur auf dem Festplatz abspielen sollte. 
Wünschenswert wäre es, wenn sich so viele An-
wohner wie möglich in das Fest einbringen, sei 
es in Form von Garagenflohmärkten oder an-
deren Angeboten. Dies animiert Besucher, die 
gesamte Pöhlbergsiedlung zu erkunden. OR´in 
Porstmann schlägt vor, auch die Kita „Eichhörn-
chen“ mit einzubinden. Die Wintermonate 
sollen nun genutzt werden, um die Recherchen 
im Archiv voranzutreiben und die Häuser-
chroniken zu erstellen. 

Verkehrszeichenregelung Wohngebiet

Backofen an der Turnhalle - OV Thomas Siegel 
gab bekannt, dass der eingerissene Backofen an 
der Turnhalle wieder betriebsbereit ist. In rund 
100 geleisteten ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
reparierten fleißige Helfer den Ofen innerhalb 
weniger Wochen. In diesem Zusammenhang 
lobt OV Siegel die engagierten Fachkräfte, 
welche am Bau beteiligt waren und hebt hervor, 
dass dieses ehrenamtliche Engagement auf 
dörflicher Ebene noch sehr gut funktioniert. 
Durch den ehrenamtlichen Einsatz beliefen sich 
die Materialkosten auf ungefähr 1.000,- €, einen 
Bruchteil dessen, was man an eine Fachfirma 
entrichtet hätte. Der Heimatverein überreichte 
einen Gutschein an alle Helfer. 

Andreas-Mann-Straße - Eine Rechts-vor-links 
Regelung ist seitens der Mitglieder des Ort-
schaftsrates gewünscht, da diese Regelung be-
reits im ganzen Dorf zur Anwendung kommt. In 
diesem Zusammenhang erwähnt OV Siegel, 
dass es auf der Alten Poststraße sogenannte 
„Haifischzähne“ (Zeichen 342 Anl. 3 StVO) gibt, 
die auf der Straße aufgemalt werden und eine 
Wartepflicht hervorheben sollen. Eventuell 
könne diese Regelung auch hier zur Anwendung 
kommen.

Am 23. November 2023 trafen sich die Mitglie-
der des Ortschaftsrates zu ihrer turnusmäßigen 
Sitzung im ehemaligen Geyersdorfer Rathaus.

Veranstaltungen - Mettenschicht zum Jahres-
ausklang 2023 am 29. Dezember ab 14 Uhr an 
der Kaue der Gewerkschaft „St. Briccius“

Campingplatz - OV Siegel berichtet, dass ein 
Modell des geplanten Campingplatzes 
angefertigt wird. Die Schrammwiese hat eine 
Fläche von 250 x 250m und eine Steigung von 
25m. Das Modell soll im Geyersdorfer Rathaus 
im Maßstab von 1: 87 nachgebaut werden. Des 
Weiteren meldete sich eine junge Annaberger 
Familie in der Stadtverwaltung, die Interesse zur 
Betreibung des Campingplatzes bekundete. Da 
das Gelände bis zum Jahr 2026 verpachtet ist, 
kann vorher ohnehin nicht mit dem Vorhaben 
begonnen werden. Die weitere Vorgehensweise 
zur Betreibung des Campingplatzes soll dann 
zukünftig mit der Stadtverwaltung geklärt 
werden.

Skilift - Bei guten Schneeverhältnissen ist der 
Skilift Geyersdorf in Betrieb.

Am 20. + 21.01.2024 lädt der Rassegeflügel- 
und Rassekaninchenzüchterverein Geyersdorf 
e. V. zu seiner alljährlichen Schau in die Turn-
halle Geyersdorf ein.


